
Die neue S-Bahn begeistert auf der Teststrecke

Voll in Fahrt für 
den Ring S. 4/5

Mobil mit dem ÖPNVNr. 08/2019 | 18. April

Streifzug zur LaGa
Mit der App „DB Ausflug“ zu den  

1.000 Rosen nach Wittstock reisen.

Neues Rücksicht-Video
Humorvoll zeigt die S-Bahn Berlin,  
wie fürchterlich das Rauchen ist.

Agentinnen im Einsatz
Die App „DB Streckenagent“ hält 

Reisende auf dem Laufenden.

S. 6/7 S. 8 S. 10/11

Foto: Konsortium Siemens Mobility GmbH/Stadler Pankow GmbH
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Sammler, Bummler und Schnäppchenjäger aufgepasst: 
Auf 20.000 Quadratmetern findet am 1. Mai 2019  
von 9 bis 17 Uhr der jährliche oldthing Riesenflohmarkt  

am Berliner Ostbahnhof statt. Schätze aus dem gesamten 
Bundesgebiet und angrenzendem Ausland werden angeboten, 

der Schwerpunkt liegt auf Antiquitäten und Raritäten. 
Entlang des Bahnhofsgebäudes finden sich etwa Sammler-
börsen für alte Ansichtskarten, Briefmarken und Münzen. 
Wegen der Baustelle weitet sich das Marktareal in Richtung 
Pariser Kommune aus. oldthing.de/riesenflohmarkt

Ringbahn-Routine adieu!

OLDTHING RIESENFLOHMARKRT AM 1. MAI

AUS DEM INHALT

Mehr Züge für die Ausflugssaison
Strecken, die in den Sommermonaten beliebt sind, 
werden bis Oktober 2019 verstärkt befahren. Dazu ge-
hören die RE3 und RE5 nach Prenzlau und Neustrelitz.
....................................................................... Seite 9

Fontane spielend leicht verstehen
Ein crossmediales Jugendprojekt führt Jugendliche in 
die Welt Theodor Fontanes ein. Das Programm eignet 
sich für Schüler jeden Alters. 
...................................................................... Seite 11

Rabatte für Berlin-Fans und Sport-Begeisterte
S-Bahn-Abonnenten bekommen Vergünstigungen beim 
Bowlen, Klettern und Sightseeing. Auch Filmfans kom-
men im Filmpark Babelsberg auf ihre Kosten. 
..............................................................  Seiten 20/21

Hier läuft etwas anders als sonst
Die komplette Übersicht über Fahrplanänderungen und 
Bauarbeiten im S-Bahn-Liniennetz. Unter anderem fährt 
auf der S2 und der S25 Schienenersatzverkehr.
................................................................  ab Seite 24

BAHNLEKTÜRE

Wer täglich mit der Ringbahn fährt, 
kennt keine Langeweile. Genau wie 
Bianca Parschau eigentlich, die ihre 
S-Bahn-Routine dennoch zusätzlich 
mit anspruchsvoll-packender 
Lektüre aufpeppt. Am liebsten 
stöbert sie übrigens in Second-Hand-
Buchläden nach geeigneten Kandida-
ten. Heute liest sie einen in Paris 
angesiedelten Gesellschaftsroman 
mit kriminologischem Hintergrund: Ein Reporter taucht tief 
ein in die Verwicklungen eines lang zurückliegenden 
Prostituiertenmords. Eigentlich sprach sie der Titel (Die 
Schuld der Anderen) nicht wirklich an, aber die Reputation 
der Autorin (Shortlist Deutscher Buchpreis 2005) gab 
schließlich den Ausschlag. „Im Mantel eines Krimis verpackt, 
erfährt man mehr über fremde Länder – das mag ich.“

INFO
Gila Lustiger: „Die Schuld der anderen“
Berlin Verlag, 2015, 496 Seiten, ISBN: 9783827012272

Foto: Lionel Kreglinger 

Foto: oldthing.de 
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Das #VBB-Team  
informiert

Bus & Bahn im #VBBLand 

Schon gewusst?

Mehr Interesse an digitalen 
Themen aus dem Nahverkehr? 

Unter #VBBdigital oder  
#VBBTeam finden Sie im Internet, 
auf Twitter oder Facebook 
Interessantes und Spannendes 
aus dem #VBBLand.

Neuer PlusBus 641 – 
in einer Stunde zum 
Spargelhof-Klaistow

Seit dem 13. April 2019 führt der 
neue PlusBus „Beelitz-Zauche“  
als Direktverbindung zwischen 
Beelitz und Werder (Havel) auch 
über den Spargelhof Klaistow.  
Damit erreichen Fahrgäste vom 
Berliner Hauptbahnhof den be- 
liebten Spargelhof am Wochenende 
mit rund einer Stunde Fahrtzeit.

Es gilt für alle Fahrten der VBB-Tarif. 
Das beutet auch, dass alle Seniorinnen 
und Senioren, die ein VBB-Abo 65plus 
besitzen, sogar ohne zusätzliche 
Kosten fahren. 

Auch für die täglichen Pendlerinnen 
und Pendler verbessert sich Einiges: 
An den Wochentagen können sie das 
Angebot umsteigefrei im Stundentakt 
nutzen. Und die Fahrt zwischen den 
beiden wichtigen Zentren in der 
Region wird um 30 Minuten kürzer.  

Mit der Linie 641 nimmt bereits die  
18. PlusBus-Linie im #VBBLand ihren 
Betrieb auf. Wichtige Qualitäts- 
kriterien sind: Stundentakt, zeitnahe 
Übergänge zu den Regionalbahnen 
und ein „funktionierendes“ Wochen-
endangebot. Detaillierte Infos 
erhalten Sie unter vbb.de/plusbus 
oder www.regiobus.pm 

Unterwegs finden Sie alle Infos in  
der VBB-App „Bus&Bahn“, in der Sie 
auch ihre elektronischen Tickets 
erwerben können.

Foto: regiobusPM 

S-Bahn Berlin unterstützt  
erneut soziales Engagement
Jetzt mit eigenem Projekt bewerben!

Menschen dauerhaft aus der 
sozialen Isolation holen, das will 

die Tagesstätte im Sozialprojekt 
„ZelterPate“ im Prenzlauer Berg. Seit 
15 Jahren ist sie Anlaufstelle für 
Menschen im Kiez, die wohnungslos 
oder dauerhaft arbeitslos sind und  
am Rande der Gesellschaft stehen – 
bietet kostenloses Essen, eine Dusche, 
eine Waschmaschine. 

Für dieses Engagement ist „Zelter-
Pate“ im vergangenen Jahr von der 
S-Bahn Berlin ausgezeichnet worden 
und konnte sich über eine finanzielle 
Unterstützung in Höhe von 
20.000 Euro freuen. „Wir wünschen 
dem Projekt weiterhin viel Glück, 
denn wir haben dort wirklich tolle 
Menschen getroffen, die sich für 
andere einsetzen“, sagt Daniela 
Franke von der S-Bahn Berlin, die Teil 
der dreiköpfigen Auswahljury war.

An den Erfolg soll in diesem Jahr 
angeknüpft werden. Deshalb sucht  
die S-Bahn Berlin zum zweiten Mal das 
beste Konzept für Engagement im 
sozialen und/oder umweltfreund- 
lichen Bereich. Ziel ist es, das Projekt 
für viele Menschen sichtbar zu 
machen und das Engagement zu 
unterstützen. Dafür stellt die S-Bahn 
Berlin erneut 20.000 Euro bereit.

Bewerben können sich Vereine, 
Verbände, Schulen oder Einzelperso-
nen, die sich für ihre Mitmenschen 
oder für den Schutz der Umwelt 
innerhalb des S-Bahn-Einzugsberei-
ches engagieren. Das Konzept sollte 

unter anderem die folgenden Punkte 
enthalten: Beschreibung und Ziel des 
Engagements, Mehrwehrt für das 
Projekt in der Zusammenarbeit mit 
der S-Bahn, eine Beschreibung der 
Akteure und ihrer Rollen, Infos zur 
Ansprache der Zielgruppe und dazu, 
ob es bereits Partner und Förderer 
gibt, die das Projekt unterstützen.

Der Gewinner wird von einer Jury 
(aus Vertretern der S-Bahn Berlin,  
des VBB und Ströer) ermittelt und 
darf sein Projekt schließlich bei einer 
gemeinsamen Aktion mit der S-Bahn 
Berlin einer breiten Öffentlichkeit 
präsentieren. Außerdem unterstützt 
die S-Bahn das Engagement nicht  
nur finanziell, sondern auch durch 
Kommunikation in ihren eigenen 
Medien.

Konzept einsenden:

per E-Mail an 
s-bahn-berlin.mitmachen@deutsche-
bahn.com

per Post an
S-Bahn Berlin GmbH 
Fachbereich Marketing 
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1 
10115 Berlin

Eingereichte Unterlagen können leider 
nicht zurückgesendet werden.  
Teilnahmeschluss ist der 20. Mai 2019. 
Ausführliche Teilnahmebedingungen 
gibt es auf sbahn.berlin.

Letztes Jahr konnte ZelterPate die Jury überzeugen: Andreas Mende,  
Geschäftsführer des Trägers Beratung + Leben GmbH, S-Bahn-Chef Peter Buchner, 
die ehrenamtlichen Helfer Daniel Marquardt und Adam Donaiski sowie  
Tagesstätten-Leiterin Simona Barack (v.l.n.r.).

Foto: André Groth
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Was für ein Fahrgefühl –  
die neue S-Bahn in Bewegung! 
In Wildenrath absolvieren die neuen Fahrzeuge umfangreiche Tests und Messungen

Leise und sanft gefedert surrt  
der rot-gelbe Zug dahin, an den 

großen Fenstern ziehen Wald, 
Windräder und ein Teich mit Enten 
vorbei. Es ist die neue S-Bahn für 
Berlin, die in dieser idyllischen 
Landschaft ihre Testrunden dreht. 
Geographisch noch weit entfernt vom 
späteren Einsatzort, dem Berliner 
Ring, in ihrer Entwicklung aber einen 
gewaltigen Schritt weiter – denn sie 
fährt jetzt! Um diesen Meilenstein zu 
feiern, hatten die S-Bahn und das 
Herstellerkonsortium Stadler/Siemens 
Mobility die Presse ins nordrhein-
westfälische Wegberg-Wildenrath 
zum gemeinsamen Probefahren 

eingeladen. Und so viel sei schon mal 
verraten: Das Fahrgefühl ist äußerst 
angenehm, so wie man es von brand-
neuen Fahzeugen erwarten darf. Kein 
Ruckeln und keine Vibrationen sind 
zu spüren, auch nicht bei 80 Stunden-
kilometern. Heftiges Bremsen und 
Kurvenfahrten rufen kein Quietschen 
hervor, überhaupt ist die neue  
S-Bahn eine von der ruhigeren Sorte.

Auf Herz und Nieren geprüft

Seit vergangenen Herbst testen  
die Experten im Prüf- und Validation-
center von Siemens Mobility die ersten 
fünf Fahrzeuge der Baureihe 483/484 

hier ausgiebig und nehmen die 
Feinjustierung vor. „Bisher sind wir 
sehr zufrieden, es gab keine bösen 
Überraschungen“, berichtet Siemens-
Mobility-Abteilungsleiter Gerald 
Winzer.

Wie liegen die drei Halb- und zwei 
Viertelzüge in der Kurve? Beschleu-
nigt die S-Bahn wie gewünscht und 
wie laut ist sie dabei? Wie lang ist der 
Bremsweg bei welcher Geschwindig-
keit? Wie wirken sich verschiedene 
Wetterlagen auf das Fahr- und 
Bremsverhalten aus? Diese und viele 
weitere Fragen, Tests und Messungen 
stehen auf dem Programm. Um das 
Fahrverhalten eines vollbesetzten 

Fotos (3): Konsortium Siemens Mobility GmbH/Stadler Pankow GmbH

Siemens Mobility-CEO Sabrina Soussan, Stadler Deutschland-CEO 
Jure Mikolčić und Peter Buchner erhielten ein Zertifikat für ihre 
guten Leistungen als Triebfahrzeugführende auf dem Testgelände.

Das sagen die Hersteller

„Das ist der beste Moment in diesem Job, endlich  
den Zug in Fahrt vorstellen zu können.  
Die Berliner Bürger erwarten S-Bahnen, die bereits 
vom ersten Tag an reibungslos funktionieren.  
Mit unserer modernsten Infrastruktur, hoch- 
qualifizierten Experten und innovativen Prüfdienst-
leistungen in unserem Prüf- und Validationcenter 
leisten wir dazu einen entscheidenden Beitrag.“ 

 Sabrina Soussan, CEO von Siemens Mobility
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Zuges zur Hauptverkehrszeit zu 
simulieren, werden die neuen Züge 
dann zum Beispiel mit Sandsäcken 
bestückt. Schließlich werden die Züge 
später auch eher selten leer durch 
Berlin fahren.  

Geprüft wird natürlich auch die 
Funktion und Wechselwirkung der 
Stromabnehmer mit der Stromschiene 
Berliner Bauart. Das Fahrzeug  
muss auch Lücken in der Strom- 
schiene fehlerfrei erkennen können 
und sein elektrisches Bordnetz 
innerhalb solcher Trennstellen 
aufrechterhalten.

 
Zusammenspiel der Technik

Viele unterschiedliche technische 
Komponenten werden in den Zügen 
zusammenspielen. Die Tester haben 
eine nach der anderen zugeschaltet 
und dann geprüft, ob die Systeme  
sich miteinander vertragen und 
funktionieren. Etwa ob sich die Türen 
nur dann öffnen lassen, wenn das 

möglich sein soll. Die verschiedenen  
Kombinationsmöglichkeiten der 
Halb- und Viertelzüge werden 
ausprobiert, hier geht es ebenfalls um 
das reibungslose Zusammenspiel.
Inzwischen sind die Entwickler  
auch schon dabei die Software für die 
Fahrgastinformationen direkt in den 
Fahrzeugen zu testen. Damit die 
Fahrgäste später auf den Anzeigen die 
nächsten Bahnhöfe sehen können, 
muss der Zug mit der Strecke  
abgleichen, wo genau er sich befindet 
und diese Information dann auf die 
Bildschirme bringen. 

Siegbert Spatz, stellvertretender 
Projektleiter bei Siemens Mobility, 
erklärt das Prinzip der Entwickler-
tests: „Die Entwickler, die die nötige 
Software dafür am Computer  
programmieren, kommen selbst  
her und schauen am Zug, ob und wie 
das Programm funktioniert. Bei  
diesem „Spielen“ mit dem Fahrzeug 
erhalten die Entwickler ein besseres 
Gefühl dafür.“

Vorbereitung für die Zulassung

Bisher absolvierten die Fahrzeuge 
rund 2.000 der insgesamt geplanten 
160.000 Testkilometer. Nach Ab-
schluss der Entwicklertests können 
voraussichtlich im Herbst 2019 die 
Nachweisfahrten und Fahrtechnik-
Typtests auf speziellen Gleis- 
abschnitten des Berliner Netzes 
beginnen. Auch das Testprogramm 
zum Berliner Fahrsperrensystem 
(mechanisches System zum Aus- 
lösen von Zwangsbremsungen bei  
unzulässigen Vorbeifahrten an 
haltzeigenden Signalen) und zum 
neuen digitalen Zugbeeinflussungs- 
system, das für die Zulassung der 
Fahrzeuge erforderlich ist, kann  
dann gestartet werden. 

Parallel zu diesen Nachweisfahrten 
einzelner Fahrzeuge im Berliner  
Netz werden die Züge weiterhin im 
Prüfcenter ihre Runden drehen, um 
alle zulassungsrelevanten Nachweise 
zu erbringen.

Die neuen Fahrzeuge werden ab 
2021 auf dem Berliner Teilnetz Ring/
Südost eingesetzt. Für die Wartung 
wird das Werk Grünau zuständig sein, 
das extra für die neue S-Bahn an- 
gepasst wird. 

Alle Beteiligten gehen fest davon 
aus, dass der Termin gehalten wird. 
Die Berliner, die das neue rot-gelbe 
Fahrgefühl kennenlernen möchten, 
sollten sich also den 1. Januar 2021 
freihalten – dann startet auf der  
S47 der fahrplanmäßige Betrieb der 
neuen Züge. | Nina Dennert

INFO
Die neue S-Bahn in Bewegung zeigt ein Video 
auf youtube.com/sbahnberlin

 „Wir bleiben dabei, das wird die zuverlässigste S-Bahn-Baureihe, 
die wir in Berlin je hatten“, sagte S-Bahn-Chef Peter Buchner, der 
es sich nicht nehmen ließ, die erste Runde selbst zu fahren.  

Das sagt der S-Bahn-Chef

„Wir wollen unseren Fahrgästen ab 2021 ein  
Fahrzeug präsentieren, das sie zuverlässig, schnell 
und bequem an ihr Ziel bringt.  
Die neue S-Bahn sieht nicht nur von vorne  
aus wie ein rasendes I-Pad, es steckt  
auch jede Menge moderne Technik für den  
Fahrgastkomfort in den Zügen: Klimaanlage, 
Videokameras für die Sicherheit und  
LED-Monitore zur Information mit Echtzeitdaten.  
Darauf können die Kunden sich freuen. “ 

Peter Buchner, Vorsitzender  
der Geschäftsführung der S-Bahn Berlin

Das sagen die Hersteller

„Die Fahrten auf dem Testring sind ein weiterer  
wichtiger Meilenstein, nachdem jedes System Schritt für Schritt  
in Betrieb genommen wurde.  
So stellen wir sicher, dass all diese Systeme – von Antrieb  
und Bremsen bis hin zu Klimaanlange, Scheibenwischer oder  
dem Türsystem – wunschgemäß funktionieren, bevor  
die Fahrzeuge die dann folgenden Testfahrten im Netz der  
Berliner S-Bahn starten dürfen.“

Jure Mikolčić, CEO Stadler Deutschland
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FAHRGASTINFORMATION BEI DB REGIO NORDOST

Drei Agentinnen  
für die Strecke
Die Gesichter hinter der App DB Streckenagent / Ein Blick in die neue Leitstelle +

Ihr Name ist Müller – Uta Müller, 
sie ist eine Agentin. Aber sie  

steht nicht im Dienste eines Staates, 
geschweige denn Ihrer Majestät oder 
arbeitet geheim im Verborgenen, 
sondern für uns alle: für die Reisen-
den. Uta Müller gehört wie ihre beiden 
Kolleginnen Christine Goldberg  
und Shirley Hagenow zum Team der 
neuen Leitstelle + der Transport- 
leitung von DB Regio Nordost in 
Berlin-Lichtenberg und arbeitet dort 
als DB Streckenagentin. 

In ihren Schichten hat sie an ihrem 
Arbeitsplatz mit insgesamt sechs 
Bildschirmen alle Bahnstrecken in 
Berlin, Brandenburg und Mecklen-
burg-Vorpommern genau im Blick. 
Keine Unregelmäßigkeit entgeht ihr, 
ob ein verspäteter, ein ausgefallener 
Zug, defekte Toiletten oder wenn ein 
Zug mit umgekehrter Wagenreihung 
unterwegs ist und sich deshalb die  
1. Klasse an einer anderen Stelle 
befindet. „Wir schreiben all die Dinge 
auf, die während einer Bahnfahrt mal 
nicht funktionieren“, sagt Uta Müller. 
Und schon wenige Minuten später 
erscheinen all diese nützlichen 
Informationen auf den Displays von 
hunderttausenden Nutzerinnen und 
Nutzer der App DB Streckenagent.

„Die App für die schlechten Tage  
ist immer dann gefragt, wenn es im 
Betrieb mal nicht ganz optimal läuft“, 
erklärt Daniel Preußer. Er ist so- 
genannter „Product Owner“ der App  
DB Streckenagent bei DB Regio in 

Frankfurt (Main). Die App läuft seit 
Einführung 2017 inzwischen auf rund 
800.000 Smartphones. „Wir begleiten 
die Reisenden kontinuierlich über  
den Tag. Und eigentlich muss man  
den Wetterbericht nicht mehr lesen, 
wenn man unsere App hat. Denn das 
Besondere an dem Programm ist, dass 
sie sich aktiv von sich aus meldet“, 
sagt Daniel Preußer.

Doch eine gut programmierte App 
alleine reicht nicht. „Sie wird erst mit 
Leben gefüllt durch die Menschen 
dahinter“, sagt Antje Tenner, Leiterin 

Kundendialog bei DB Regio Nordost. 
„Wir verbessern die Informationen  
für die Reisenden tagtäglich. Und das 
kommunizieren wir ganz offen und 
ehrlich.“ Wenn früher von Störungen 
im Betriebsablauf die Rede war,  
kann es heute ganz konkret heißen, 
dass Tiere im Gleis stehen. Von den 
DB Streckenagenten gibt es aber  
auch Nachrichten zu bevorstehenden 
Bauarbeiten oder Qualitätsmängeln 
im Zug. Dazu zählt beispielsweise das 
Fehlen eines Wagens zum Abstellen 
von Fahrrädern.

Uta Müller, Christine Goldberg und Shirley Hagenow (von links) sind das Team der 
DB Streckenagentinnen bei DB Regio Nordost.
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Alles im Blick: Der Großbildschirm in der Leitstelle + zeigt 
übersichtlich, wo aktuell welche Störungen vorliegen. 

Der Arbeitsplatz von Christine Goldberg in der Leitstelle + in 
Berlin-Lichtenberg
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Die aktuellen Meldungen aus  
der Leitstelle in Berlin-Lichtenberg 
wird von DB Streckenagentin  
Uta Müller alle 5 bis 10 Minuten  
aktualisiert. Und das tagtäglich im 
Schichtbetrieb von 6 bis 22 Uhr.  
Nur wenige Sekunden später  
landen ihre verfassten, neuesten 
Informationen dann auf den  
Handys. „Auch wenn es nicht die 
besten Nachrichten sind, gibt  
es mir ein gutes Gefühl, dass die 
Reisenden gut informiert unterwegs 
sind.“ | Matthias Schäfer

So funktioniert die App:

Die App DB Streckenagent ist der 
tägliche Begleiter für den Nahverkehr 
und informiert rechtzeitig über 
Störungen, Ersatzverkehr und Alter- 
nativrouten im Bahnverkehr.

y Sofort-Benachrichtigung: Meldun-
gen über Störungen, Verspätungen 
und Zugausfälle kommen per 
Push-Nachricht direkt auf das 
Smartphone.

y Persönliche Auswahl: Anlegen von 
individuellen Strecken und Zeiten 
möglich.

y Alternative Routen: Bei Störungen 
oder Ausfällen zeigt die App alter- 
native Routen an, zum Beispiel mit 
dem Zug, Bus, der S-Bahn, U-Bahn 
oder Straßenbahn.

y Orientierung am Bahnhof: Umfang-
reiche Karten wie beispielsweise von 
Bahnhofsplänen erleichtern das 
Umsteigen und die Orientierung vor 
Ort.

y Keine Registrierung erforderlich: 
Einfach kostenlos im App-Store 
(iPhone) oder bei Google-Play-Store 
(Android) herunterladen und loslegen

Weitere Informationen: 
bahn.de  |  dbregio.de

Blickfang: eine künstlerisch gestaltete 
Wand in der neuen Leitstelle +. 

Süße Ostergrüße verteilt
DB Regio Nordost überrascht Fahrgäste

Zwar war nicht der Osterhase 
persönlich unterwegs, dafür  

aber fleißige Promotionteams.  
Diese Teams haben im Auftrag von  
DB Regio Nordost in Berlin, Branden-
burg und Mecklenburg-Vorpommern 
sowie Sachsen und Sachsen-Anhalt 
einen kleinen Ostergruß an die 
Fahrgäste überreicht. Für die Aktion 
waren Strecken ausgewählt worden, 
die in den vergangenen Tagen und 
Monaten besonders von Bauarbeiten 
betroffen waren – und den Fahrgästen 
somit viel Geduld abverlangten. 

Vor allem den Frühpendlern konnte 
so der Start in den Tag versüßt und 
ein kleines Lächeln ins Gesicht 
gezaubert werden. Verteilt wurden 
fast 10.000 frühlingshafte Kärtchen 
mit Ausflugstipps zur Landesgarten-
schau Wittstock/Dosse, auf denen ein  
kleiner Schokohase und ein Tütchen 
mit Mohnsamen aufgeklebt waren. 

Rund 10.000 Dankeschön-Karten  
haben die Promotionsteams  
im Auftrag von DB Regio Nordost an die 
Fahrgäste verteilt.
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Fontanes neue Botschafterin
Bunte RE1-Lok macht auf Jubiläumsjahr aufmerksam

Eine Lok der Linie RE1 ist ab sofort 
Botschafterin für das Fontane-

Jubiläum 2019. Bei der Taufe erhielt 
die Lok unter anderem den Schriftzug 
„Theodor Fontane – 200. Geburtstag“. 
Taufpaten beim Festakt am Branden-
burger Hauptbahnhof waren Branden-
burgs Wissenschaftsministerin  
Dr. Martina Münch, Ralf Reinhardt, 
Landrat Ostprignitz-Ruppin,  
Neuruppins Bürgermeister Jens-Peter 
Golde, Alexander West, Abteilungs- 
leiter Vertragscontrolling beim 
Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg 

sowie Andreas Zylka, Regionalleiter 
Personal DB Regio Nordost. Anläss-
lich des Fontane-Jahres und der 
Landesgartenschau haben die Länder 
Berlin und Brandenburg über den 
Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg 
deutlich mehr Fahrten bei DB Regio 
bestellt: So fährt der RE6 täglich mit 
allen Zügen von und nach Berlin 
Gesundbrunnen, die RB55 fährt auch 
am Wochenende stündlich und 
während der Gartenschau fährt der 
RE6 zwischen Neuruppin West und 
Wittenberge ebenfalls stündlich.

Feuchtfröhlich getauft: Eine Lok der Linie RE1 trägt jetzt den Schriftzug  
„Theodor Fontane – 200. Geburtstag“
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Der Rauch des Grauens
 Zweites Rücksicht-Video richtet sich gegen Zigarettenqualm in der S-Bahn

In dem amerikanischen Horror-
film „The Fog – Nebel des 

Grauens“ überziehen die Geister der 
toten Seeleute aus Rache eine ame- 
rikanische Kleinstadt mit Nebel. 
Nicht ganz so mordlustig, aber nach 
dem gleichen Motiv wie in „The Fog“ 
präsentiert die S-Bahn ihr zweites 
Video aus der gerade angelaufenen 
Miniserie, die unter dem Motto  
„Wir sitzen alle im gleichen Zug“ 
derzeit auf den Social Media-Kanälen 
der S-Bahn und auf der eigenen 
Website läuft. Darin sieht man einen 
rücksichtslosen Raucher, der seine 
brennende Zigarette erst kurz  
vor dem Einsteigen wegschnippt  
und den Rauch im Abteil auspustet. 
Das Wölkchen wächst zu einer 
riesigen Rauchlawine heran, die den 
Übeltäter schließlich verschlingt.  
Hätte er mal besser den Aschenbecher  
benutzt. 

Wie schon in dem vorangegangenen 
Clip „Essen in der S-Bahn? Der 
Horror“ geht es darum, die Klassiker 
der Rüpelhaftigkeit – also etwa Döner 
in der S-Bahn, Rauchen und offenes 
Niesen und Husten – humorvoll zu 

thematisieren und gleichzeitig auch 
Handlungsalternativen anzubieten. 
Die Kampagne wird im Netz gut 
angenommen, bislang wurden beide 
Clips insgesamt über 400.000 Mal 
angesehen. 

„Genial gemacht die Werbung“ 
findet beispielsweise ein Kommenta-
tor auf YouTube und ein weiterer 
schlägt sogar vor, die Clips auf den 
Werbebildschirmen auf großen 
Bahnhöfen wie am Ostkreuz laufen zu 

lassen. In der nächsten Folge am 
13. Mai soll es dann um laute Musik 
gehen. Und auch eine zweite Staffel 
wird es geben: Ab Juni wechselt  
der Horror-Modus in die Welt der 
Tierdokumentationen und betrachtet 
rücksichtslose Fahrgäste wie  
besondere Spezies mit merkwürdigem 
Verhalten. Wer schon jetzt keine  
Folge verpassen will, abonniert den 
YouTube-Kanal: youtube.com/
sbahnberlin 

Screenshot: S-Bahn Berlin

Verstärkung  
für die Linien 
S1 und S5

Die Verstärkerzüge der S1 und  
S5 sind nach den Osterferien 

wieder unterwegs. In den Haupt- 
verkehrszeiten werden ab Montag, den 
29. April auf den Linien S1 (zwischen 
Zehlendorf und Potsdamer Platz) und 
S5 (zwischen Mahlsdorf und War-
schauer Straße) wieder jeweils drei 
Verstärkerzüge eingesetzt. Das heißt, 
in dieser Zeit verkehren beide Linien 
neunmal pro Stunde und Richtung,  
im Abstand von fünf Minuten- 
fünf Minuten-zehn Minuten. Der 
verdichtete Takt gilt werktags  
(außer samstags) am Morgen von  
etwa 6.30 bis 10 Uhr und nachmittags 
von etwa 14.30 bis 19.30 Uhr. In den 
Sommer- und Weihnachtsferien 
werden die Verstärkerzüge nicht 
eingesetzt. Diese Fahrten sind in der 
elektronischen Fahrplanauskunft  
auf sbahn.berlin bereits enthalten.

Fahrkarten  
im ZENTRUM  
Schöneweide

Durch die Baumaßnahmen im 
Bahnhof Schöneweide gibt es 

momentan keinen personalbedienten 
Fahrkartenverkauf, Fahrgäste  
können jedoch im fußläufig zu 
erreichenden ZENTRUM Schöneweide 
ihre Tickets kaufen. In der DB Fahr- 
karten-Agentur im Erdgeschoss  
des Einkaufszentrums wird unter 
anderem das komplette Angebot der 
Deutschen Bahn und des Verkehrsver-
bundes Berlin Brandenburg verkauft. 
Und für die nächste Urlaubsreise steht 
eine reichhaltiges Reiseangebot zur 
Verfügung. Auch punkt 3-Leser 
dürfen sich freuen: Die Zeitung wird ab 
sofort ebenfalls dort ausliegen. 

Fahrkarten-Agentur Berlin-Schöneweide
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 7 - 20 Uhr, Sa 10 - 20 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag: 13 - 18 Uhr

Charlottenburg  
wird erster  
Smart-City-Bahnhof

Zwei Sitzbänke mit USB-Lade-
möglichkeiten und bessere 

Wartemöglichkeiten an den  
Bahnsteigen, dazu ein neues Beleuch-
tungskonzept und eine verbesserte 
Sauberkeit machen den ersten 
Smart-City-Bahnhof Deutschlands 
aus. Die Modernisierung des Halts in 
Berlin-Charlottenburg ist aktuell in 
vollem Gange. Rund 1,8 Millionen 
Euro investiert die Deutsche Bahn  
in alle Umbauarbeiten, deren Großteil 
bis Juni abgeschlossen sein soll.  
So erhält die Personenunterführung 
eine neue Wandgestaltung aus  
Glas. Zudem sorgen neue Monitore  
mit Informationen zu Zugabfahrten 
für eine bessere Reisenden- 
information. Wichtig ist der DB,  
Anregungen von Reisenden  
aufzunehmen. Daher wird zurzeit  
eine Online-Umfrage durchgeführt.
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Mehr Verkehr für die  
Ausflugssaison
Bis Oktober sind zusätzliche Züge und Busse für Fahrten ins Grüne unterwegs

Mit  in den Spreewald  
und nach Cottbus 
Zeitraum:  in der Saison  
 bis 20.10.2019
y Auf der Linie RE2 verkehren zusätzli-

che Züge zwischen Berlin und Cottbus. 
Diese fahren an Samstagen, Sonnta-
gen und auch an den Feiertagen um 9 
Uhr ab Berlin Zoologischer Garten und 
um 17.13 Uhr ab Cottbus Hauptbahn-
hof zurück.
odeg.de

Mit  und  zur  
Seenplatte und an die Ostsee 
Zeitraum:  in der Saison  
 bis 20.10.2019
y Auf der Linie RE3 verkehren zusätzliche 

Züge zwischen Berlin und Prenzlau. 
Diese fahren jeweils an Samstagen, 
Sonntagen und auch an Feiertagen 
morgens gegen 10.20 Uhr ab Berlin und 
gegen 15.40 Uhr ab Prenzlau zurück.

y Wegen Baumaßnahmen ist der RE3 
vom 23. bis 30.09.2019 zwischen Berlin 
Gesundbrunnen und Bernau unter- 
brochen. Es besteht Ersatzverkehr mit 
der S-Bahn.

y Auf der Linie RE5 werden zusätzliche 
Züge von Berlin nach Neustrelitz an 
Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
am Morgen gegen 10.10 Uhr ab Berlin 
Hbf eingesetzt. Die Rückfahrt ab 
Neustrelitz nach Berlin startet gegen 
17.30 Uhr.

y Von/nach Rostock und Warnemünde 
besteht Samstag, Sonntag und 
Feiertag gegen 8.10 Uhr ab Berlin Hbf 

eine Direktverbindung. Die Rückfahrt 
ab Warnemünde beginnt gegen 18 Uhr.

y In der Sommersaison sind die Linien 
RE3 und RE5 mit einem speziellen 
Fahrradwagen ausgestattet für mehr 
Platz für die Mitnahme von Fahrrä-
dern, Kinderwagen und Gepäck.
vbb.de/radimregio

Gute Kombination:
Mit  und Bus zum  
Ziegeleipark Mildenberg
Bus 838
Startpunkt:  Fürstenberg (Havel)  
 Zehdenick 
Zeitraum:  ganzjährig täglich
Hinweis: In der Ferienzeit und am 
Wochenende als Linientaxi bzw. Rufbus 
unterwegs.

Bus 854
Startpunkt:  Gransee 
Zeitraum:  bis 31.10.2019  
 Sa/So, feiertags;  
 Mo - Fr nur in der Ferienzeit  
 des Landes Brandenburg
Hinweis: Drei Fahrten vormittags in 
Richtung Ziegeleipark und drei Fahrten 
nachmittags nach Gransee zurück.
ovg-online.de

Mit dem  zur Landesgarten-
schau Wittstock (Dosse) 
Zeitraum:  18.4. bis 6.10.2019
y Während der Landesgartenschau fährt 

der RE6 auch an den Wochenenden 
von ca. 8 bis ca. 20 Uhr stündlich 
zwischen Berlin Gesundbrunnen - 

Wittstock (Dosse) und Wittenberge. 
Es gibt außerdem zusätzliche Spätver-
bindungen.

Mit der  zum Fontane-
Schauplatz Rheinsberg
Zeitraum: in der Saison bis 20.10.2019
y Im Fontanejahr wird die sonst 

saisonale Linie ganzjährig betrieben. 
In der Saison verkehren noch  
bis 20.10.2019 zusätzliche Züge am 
Abend.

In Rheinsberg besteht Anschluss zur 
Schlösserlinie 785.

Gute Kombination:
Mit  und Bus zur  
Rheinsberger Seenlandschaft
Bus 785 – Schlösserlinie
Startpunkt: Rheinsberg (Mark) 
Zeitraum: ganzjährig Mo - Fr  
 bis 06.10.2019:  
 Sa/So, feiertags
Hinweis: Täglich zwei Hin- und Rück-
fahrten zwischen Rheinsberg (Mark) 
und Miraw.
orp-busse.de

Stressfrei Natur und Kultur  
rund um den Schwielowsee 
genießen.
Bus 607 – Kulturbus-Linie
Startpunkt: Potsdam Hbf 
      
 Caputh-Schwielowsee 
 
 Werder (Havel) 
 
Zeitraum: ganzjährig täglich:  
 Potsdam Hbf – Caputh –  
 Ferch
 in der Saison bis 20.10.2019
 an Schultagen, Sa/So:  
 Potsdam Hbf – Caputh –  
 Ferch – Werder (Havel)
regiobus.pm

INFO
Ende April gibt der Verkehrsverbund Berlin 
Brandenburg (VBB) auch wieder eine 
Broschüre mit allen Informationen zum 
Ausflugsverkehr heraus.

VBB.de

Foto: André Groth



10 punkt 3 – Ausgabe 08/2019 – 18. April

Die Stadt der 1.000 Rosen 
Wittstock/Dosse ist Schauplatz der diesjährigen Landesgartenschau

Der trutzige Burgturm,  
die historische Backstein-
mauer und feinstes 

Fachwerk, umrahmt von den Flüssen 
Dosse und Glinze: Das sind wahr- 
haftig „Rundum schöne Aussichten“ 
für Brandenburgs Landesgartenschau 
(LaGa) in Wittstock/Dosse. 

Im Sommer blühen vor vielen 
Häusern Rosen – weiß, gelb, schwarz 
und rot in allen Schattierungen.  
Denn Wittstock möchte 
„Stadt der 1.000 
Rosen“ werden und 
bildet mit dem  
grünen Ringwall außen 
an der Stadtmauer  
die zauberhafte Kulisse 
für die LaGa. Also 
steigen Sie ein in den 
Regional-Express RE 6, 
erfreuen Sie sich  
an der Kunst der 
Gärtner und Land-
schaftsgestalter  
und bummeln Sie 
durch das historische 
Wittstock/Dosse.

Nur wenige Schritte 
sind es vom sanierten 
Bahnhof zum Eingang 
des 13 Hektar großen 
Gartenschaugeländes. 
Hier lädt der 
denkmalgeschützte 
Friedrich-Ebert-Park 
zum Spaziergang unter 
altehrwürdigen Bäumen ein. 

Lassen Sie sich in den 
Themengärten und Gartenkabinetten 
inspirieren – zwei davon sind  
Theodor Fontane gewidmet, dessen 
200. Geburtstag in diesem Jahr groß 
gefeiert wird. Im historischen 
Güterboden werden die beliebten 
Blumenschauen kunstvoll  
inszeniert. Tulpen und Narzissen, 
Hortensien und prachtvolle  
Rosen, Apfelbäume und Dahlien 
wechseln im Reigen der Jahreszeiten. 
Ein Mauerdurchgang führt Sie  
zum Amtshof, dem zentralen Veran-
staltungsplatz der LaGa, und zur 
Bischofsburg. Sie ist die bedeutendste 
Sehenswürdigkeit der Stadt und zeigt 
zwei interessante Museen – das 

Museum des 
Dreißigjährigen 
Krieges und das 

Ostprignitz- 
Museum. Das Besondere: Mit Ihrer 
Eintrittskarte für die Gartenschau 
kommen Sie kostenfrei hinein.

Ausblick vom Kirchturm 

Weiter geht es auf der Gröperstraße 
Richtung Süden zum Markt. Zuvor 
passieren Sie die Kettenstraße. In der 
Nummer 24 hat die Wittstocker 
Stadtbibliothek ihr Domizil. Das  
Haus ist ein ehemaliges Kontor- 
gebäude einer Tuchfabrik aus dem 
Jahr 1828. Denn wichtiges Handels-
produkt der Wittstocker waren seit 
jeher Tuche. Als 1816 in Preußen  
die Gewerbefreiheit eingeführt 
wurde, gab es hier bereits 80 Tuch- 
macher mit mechanischen Web- 

stühlen und 220 mit Handwebstühlen. 
Ende des 19. Jahrhunderts gehörte die 
Familie Quandt zu den ganz großen 
Tuchfabrikanten.

Am Markt wird die schnurgerade 
Gröperstraße zur St. Marienstraße, 
die Sie – wie der Name es ahnen lässt –  
zur St.-Marien-Kirche bringt.  
Erklimmen Sie die 203 Stufen des 
Kirchturms, haben Sie einen wunder-
vollen Blick auf die Bischofs- und 
Rosenstadt und das LaGa-Gelände.
Über die St. Marienstraße, den 
Großen Graben und die Straße Auf der 
Freiheit gelangen Sie schließlich zur 
Burgstraße und es geht auf direktem 
Weg zurück zum Bahnhof. 

Mit vielen schönen Aussichten im 
Kopf – vielleicht ein paar Samen oder 
Pflanzen von der Landesgartenschau 
im Gepäck – und müden Füßen fahren 
Sie nun entspannt mit dem Regional-
Express RE 6 nach Hause.

Die Tourempfehlung „Rundum schöne Aussichten“  
mit Offlinekarte und nützlichen Serviceinfos gibt’s mit  
DB Ausflug kostenlos aufs Smartphone.

Über den roten Button in der App geht’s direkt  
zur Reiseplanung anhand der aktuellen Fahrplandaten.

Dauer: ca. 4 h, Strecke: 3 km

Foto: terra press Berlin

DB REGIO EMPFIEHLT: STREIFZUG MIT DER APP „DB AUSFLUG“
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Anreise
Hinfahrt: mit dem RE6  
ab Berlin Gesundbrunnen,  
z. B. ab 9:05 Uhr
Rückfahrt: z. B. um 18 Uhr
Fahrzeit: ca. 1,5 - 2 Stunden

Ticket-Tipp
Das Brandenburg-Berlin-
Ticket kostet 29 € und  
kann von Gruppen bis zu 
fünf Personen genutzt werden. 

bahn.de/brandenburg | VBB.de

App DB Ausflug
y über 250 Touren durch Branden-

burg, Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen und Sachsen-Anhalt 

y Wander-, Rad- und Kanutouren, 
Stadtrundgänge, Badespaß u. v. m.

y inklusive individueller Anreise- 
infos, immer aktuell

Gleich herunterladen  
im Google Play Store  
bzw. App Store  
und weitersagen!

Die Landesgartenschau in 
Wittstock/Dosse hat vom  
18. April bis zum 6. Oktober 
täglich von 9 bis 19 Uhr geöffnet. 

Tickets können online unter  
laga.wittstock.de und im Vor- 
verkauf an der Touristinformation 
erworben werden. Während der 
Gartenschau sind die Karten auch 
direkt an den Kassen erhältlich. 

Tageskarten kosten für Erwachsene 
14 €, ermäßigt 12 €, und für Kinder 
(6 - 17 Jahre) 4 €. Es sind auch 
Dauerkarten für 95 € erhältlich.

Reisen Sie mit der Bahn an, 
erhalten Sie nach Vorlage ihres 
an diesem Tag gültigen ÖPNV-
Tickets 2 € Rabatt/Person auf eine 
LaGa-Tageskarte für Erwachsene. 
Dieser Rabatt ist nicht mit anderen 
Rabatten kombinierbar.

Für die Anreise zur LaGa haben  
die Länder Berlin und Brandenburg 
mehr Verkehrsleistung bestellt. 
Zwischen 18. April und 6. Oktober 
fährt der Prignitz-Express RE6 auch 
am Wochenende im Abschnitt 
Neuruppin – Wittstock – Witten- 
berge jede Stunde. (m  Seite 9)

Der Allesnotierer und 
Vielkorrigierer
Projekt für Schüler: Fontane besser verstehen

„Begebt euch auf die Spuren 
Theodor Fontanes!“ So lautet die 

Einladung von der Fontanestadt 
Neuruppin und von DB Regio Nordost, 
die während des Jubiläumsjahres 
anlässlich des 200. Geburtstags des 
Lyrikers und Dichters kooperieren. 
Dafür wurde das Projekt „Dem Wort 
auf der Spur“ entwickelt – ein Angebot 
für Kinder und Jugendliche, um 
Fontane besser zu verstehen. 

Im Zentrum dieses Bildungs- und 
Vermittlungsprogramms stehen der 
kreative Umgang Theodor Fontanes 
mit Sprache, Wort und Geschichten. 
Die Schüler werden mit Hilfe von drei 
Bausteinen Schreibstoff sammeln, 
suchen und selbst zusammenführen. 

Neben dem Besuch der Ausstellung 
„fontane.200/Autor“ im Museum 
Neuruppin werden die Teilnehmer den 
Worten Fontanes in einer Stadtrallye 
durch die Innenstadt folgen und in 
einem Live-Escape-Game ein Rätsel 
um die Person des Autors lösen.

Die Leitausstellung „fontane.200/
Autor“ stellt die Besucher mitten 
hinein in Theodor Fontanes Schreib- 
und Textwelten: Woher hat er seine 
Ideen? Wie erfindet er seine Figuren? 
Warum tauchen in seinen Romanen 
manche Dinge immer wieder auf, 
warum werden andere verschwiegen? 
Präsentiert wird Fontane als Wort-
sampler, Schreibdenker und Textpro-
grammierer, als Allesnotierer und 
Vielkorrigierer, der mit der Feder in 
der Hand auf dem Papier dachte und 

dem Text die Führung überließ.  
Das Programm eignet sich für 

Schüler jeden Alters – von der ersten 
bis zur zwölften Klasse. Es läuft vom 
29. April bis zum 20. Dezember 2019. 
Der finanzielle Eigenanteil für Schüler 
beträgt 7 Euro (gilt nur für Schulen 
des Landes Brandenburg). Darin 
enthalten sind: An- und Abreise mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Arbeitsmaterialien und Führungsge-
bühr, Mittagessen, Stadtrallye und 
Live-Escape-Game.

Interessierte Lehrer finden das 
Angebot auch in der Datenbank des 
DB Regio-Schulprogramms „Klasse 
unterwegs“. Hier sind spannende 
Exkursionsziele in Berlin, Branden-
burg und Mecklenburg-Vorpommern 
aufgelistet – passend für jede Alters-
gruppe und jedes Unterrichtsfach.

INFO
Anmeldung und weitere Infos über  
Projektleiter Henning Hase: h  0160 6482905,  
E-Mail: henning-hase@fontane-200.de

fontane-200.de/de/dem-wort-auf-der-spur

Weitere DB Regio-Angebote für Schulklassen 
sind z. B. verschiedene Veranstaltungen auf 
der Landesgartenschau (Laga), wie das 
„Grüne Klassenzimmer“ unter bahn.de/
klasse-unterwegs

Für eine entspannte Anreise anlässlich der 
Laga und des Fontane-Jubiläums auf der Linie 
des RE 6 hat der Verkehrsverbund Berlin-
Brandenburg (VBB) zusätzliche Züge und 
Kapazitäten bestellt.

Ein Besuch des Fontane-Geburtshauses darf während der Stadtrallye nicht fehlen.
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Brandenburg-Tag Berlin-Spandau
Tourismus-Börse auf dem Marktplatz

Zum größten open-air-Ausblick  
in Berlin auf den Brandenburg-

Tourismus lädt am 27. April 2019  
der 11. Brandenburg-Tag auf dem 
Markt in der Fußgängerzone der 
Spandauer Altstadt ein. Mehr als drei 
Dutzend verschiedene touristische 
Ausflugs- und Reiseziele aus allen 
Teilen des Landes stellen sich dort vor. 
Traditionell besonders stark ver- 
treten ist die Prignitz. Neben einem 

bunten Bühnenprogramm mit 
Livemusik und regionalen Speisen und 
Getränken wird es in diesem  
Jahr auch Verlosungen für Fontane- 
und Veranstaltungen der Landes- 
gartenschau Wittstock/Dosse geben. 
Der Eintritt ist frei.

Die Veranstaltung ist eine Koope- 
ration der Partner für Spandau  
GmbH mit der Tourismus-Marketing 
Brandenburg GmbH (TMB).

Blicke bis nach Heidelberg     
Rund um die Landesgartenschau Wittstock 

Ganz Wittstock/Dosse wird  
vom 18. April bis 6. Oktober 2019 

von der Landesgartenschau um- 
schlossen und durchdrungen. Und 
auch über das Gelände hinaus gibt es 
allerhand zu entdecken – kann man 
Ausflüge unternehmen, die aus  
dem Besuch ganz locker ein schönen 
Kurzurlaub  machen. 

Für alle Radfans: Am Bahnhof 
Wittstock startet und endet die 
49 Kilometer lange Klostertour.  
An der Strecke liegen die historische 
Altstadt von Wittstock, die Gedenk-
plattform Schlacht bei Wittstock, das 
Kloster Heiligengrabe, diverse 
Dorfkirchen sowie der Holzaussichts-
turm Blumenthal. Auf der 43 Kilo- 
meter langen Schlosstour geht es per 

Rad in Richtung Freyenstein. 73 Kilo- 
meter umfasst die Tagestour Nr. 11 der 
Radrouten Historische Stadtkerne. 

Zwischen Kyritz im Norden und 
Wusterhausen im Süden liegt die 
Kyritzer Seenkette. Der Untersee ist 
ein schönes Revier für eine Paddel-
tour. Mit einer kleinen Fähre kann 
man vom Kyritzer Ufer aus zur Insel 
übersetzten. Der Schlag auf eine 
gusseiserne Pfanne am Fährsteg gibt 
dem Fährmann das Signal. 

Deutschlands höchster frei begehba-
rer Holzaussichtsturm steht in der 
Prignitz. 26 Kilometer südwestlich 
von Wittstock, auf einer rund  
100 Meter hohen Anhöhe, ragt er 
45 Meter in den Himmel. Wer die 
187 Stufen erklommen hat, wird mit 

einem fantastischen Ausblick belohnt –  
zum Beispiel auf Heidelberg, denn 
Heidelberg gibt es tatsächlich auch in 
der Prignitz. 

Zwischen den Städten Wittstock, 
Rheinsberg, Neuruppin und Kyritz 
liegt eine der größten zusammenhän-
genden Heideflächen Europas. Sie 
ging als „Bombodrom“ in die Ge-
schichtsbücher ein. Die Heinz-Siel-
mann-Stiftung betreut 4.000 Hektar 
des riesigen Areals. Die Heide kann 
man nun bei einer Kutschfahrt oder 
bei einer Wanderung erleben. 

Vor den Toren der Dossestadt fand 
übrigens auch eine der größten 
Schlachten des Dreißigjährigen 
Krieges statt. In der Wittstocker 
Bischofsburg informiert das Museum 
des Dreißigjährigen Krieges über 
dieses geschichtliche Ereignis (der 
Besuch ist im Ticketpreis der LAGA 
enthalten). Ergänzt wird die Visite  
im Museum durch einen Abstecher  
zur „Aussichts- und Gedenkplattform 
zur Schlacht bei Wittstock 1636“, 
südlich des Stadtzentrums. 

Und auch hier kommen Geschichts-
fans auf ihre Kosten: Der Archäolo- 
gische Park Freyenstein präsentiert 
durch Ausgrabungen und Original- 
befunde, Visualisierungen und 
Installationen  das Bild einer plan- 
mäßig angelegten Stadt aus dem 

Foto: TMB-Fotoarchiv/Steffen Lehmann

Im Rahmen von Führungen 
können die Gebäude des  
Kloster Stift zum Heiligengrabe 
besichtigt werden.

AUSFLÜGE IN BRANDENBURG

Weitere Ausflugs- und Einkehrtipps: reiseland-brandenburg.de

11. Brandenburg-Tag  
Berlin-Spandau

27. April 2019, 11 bis 18 Uhr
Marktplatz  
in der Altstadt Spandau
13597 Berlin

(fußläufig erreichbar vom Fern-,  
Regional- und S-Bahnhof Berlin-Spandau  
sowie den U-Bahn-Stationen Altstadt  
und Rathaus Spandau)
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Information & Reservierung
Telefon +49 (0)331 27 55 88 99
www.potsdamtourismus.de

Forschen. Entdecken. 
Mitmachen.

7. Potsdamer Tag der Wissen-
schaften am 11. Mai 2019  
auf dem Campus der Fachhoch-
schule Potsdam

Roboter bestaunen, kosmische 
Dimensionen entdecken und die 

Architektur von morgen erleben –  
das und vieles mehr ist möglich am  
11. Mai beim Potsdamer Tag der 
Wissenschaften auf dem Campus der 
Fachhochschule Potsdam. Von 13 bis 
20 Uhr sind die Türen der Hörsäle, 
Labore und der Werkstätten für die 
Besucher geöffnet. Die Hochschulen 
des Landes sowie rund 30 For-
schungsinstitute der Region sind in 
Potsdam zu Gast und geben unter 
dem Motto „Forschen. Entdecken. 
Mitmachen.“ Einblicke in ihren 
wissenschaftlichen Alltag. In Vorträ-
gen, Ausstellungen und Experimenten 
präsentieren sie Themen verschie-
denster Disziplinen. Der Potsdamer 
Tag der Wissenschaften ist eine 
Veranstaltung für die ganze Familie 
und repräsentiert die geballte 
Wissenschaft Brandenburgs.  
Für die Unterhaltung zwischendurch 
sorgt ein buntes Bühnenprogramm. 
Der Eintritt ist frei.

INFO
7. Potsdamer Tag der  
Wissenschaften 
11. Mai 2019, 13 bis 20 Uhr 
Fachhochschule Potsdam
Kiepenheuerallee 5, 14469 Potsdam  
Programm unter: ptdw.de 

Foto: proWissen Potsdam e. V.

Foto: TMB-Fotoarchiv/Hendrik Silbermann

In der Prignitz konnte  
die Natur über weite Flächen ihre 
Ursprünglichkeit erhalten.

13. Jahrhundert (Entfernung von 
Wittstock 20 Kilometer). 

Einzigartig im Land Brandenburg 
ist das Modemuseum im Schloss 
Meyenburg. Auf mehr als 1.000 Qua- 
dratmeter beherbergt es eine der 
größten privaten Modesammlungen. 
Dazu zählen Kleider, Mäntel, Schuhe, 
Hüte, Schmuck, Handtaschen und 
vieles mehr aus der Sammlung von 
Josefine Edle von Krepl. Das Museum 
zeigt eine europaweit einzigartige 
Schau von Stil- und Modetrends des 
20. Jahrhunderts. Mit zeitgenössi-
scher Musik, Accessoires und Aus- 
stattungsgegenständen wird die Mode 
in Szene gesetzt.

Hausgemachte Torten und frisch 
zubereite Speisen mit Produkten der 
Saison serviert Petra Puls ihren Gästen 
in der „Grünen Oase“ auf einem 
6.000 Quadratmeter großen Garten-

grundstück in Jabel bei Heiligengrabe. 
Im Restaurant sitzt man an kühleren 
Tagen gemütlich am Kamin. 

Hinter dem Pfarrhaus in Papen- 
bruch befindet sich ein 7.000 Quadrat-
meter großer Landschaftspark mit 
Eselgehege, Streuobstwiese, Bibel- und 
Rosengarten. Auf fruchtbarem Land 
angelegt, finden sich hier ein Bach und 
drei Quellen, die unerschöpflich aus 
der Tiefe hervorsprudeln. Höhepunkt 
ist das mit einer Steganlage erschlosse-
ne Jäglitz-Quellmoor.

INFO
laga.wittstock.de 
reiseland-brandenburg.de/rad 
insl.de 
strandbad-kyritz.de 
blumenthaler-aussichtsturm.de 
sielmann-stiftung.de 
wittstock.de

Foto: TMB-Fotoarchiv/Steffen Lehmann

Die INSL Kyritz ist ein Ort  
zum Entspannen, Paddeln, 
Schlemmen und zum Wohlfühlen.
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AKTIV DURCH DAS LAND BRANDENBURG

KOMBITOUR KANU-FAHRRAD  
IM HAVELLAND 

Brandenburg a. d. H. / Havelland 
Unterm Sternenhimmel

Den Natur- und 
Sternenpark West- 
havelland kann man 
am besten mit Boot 
und Fahrrad kennen- 
lernen. Unsere 
Kombitour führt Sie 
mit vom Hohennauener See bis nach 
Gülpe. Zurück geht es mit dem Rad. 
Leistungen: 1 x 2er Kajak Lettmann Sunny 
(auch als 1er-Kajak nutzbar), Kindersitz 
(optional), Schwimmwesten für alle Teil- 
nehmer, Kartenmaterial, Bootsübernahme/
Einweisung in Parey, Abholung der Boote 
in Strodehne, Transfer Räder nach Stroh- 
dehne, Fahrradnutzung nach Parey über 
Tour Brandenburg und Otto-Lilienthal-Tour
Preis: pro Person 39 €

Termine: Mitte Juni bis September

Bernd Helmers | Wassersportzentrum Alte Feuerwache 
14776 Brandenburg an der Havel

GEFÜHRTE ANGELTOUR –  
TOUR AM WOCHENENDE 

Premnitz / Havelland 
ProOutdoor Fishing

Angelfreude und 
die, die es werden 
wollen, aufgepasst! 
Bei dieser Tour 
entlang der Havel 
zwischen Branden-
burg a. d. H. und 
Havelberg verweilen Sie auf einem Boot, 
das Ihr Guide an die besten Angelplätze 
der Umgebung steuert. Verbringen Sie 
eine Nacht im Zelt direkt am Ufer der 
Havel mitten in einem Fleckchen Idylle. 
Leistungen: Wochenendtour zu den 
besten Angelplätzen an der Havel mit 
Motorboot, Guide und Betreuung am 
Angelplatz, Übernachtung am Wasser (Zelt), 
Angelausrüstung, Abendessen am Grill
Preis: bis 2 Erwachsene 310 € 

Termine: jeden Samstag

ProOutdoor Fishing | Heiko Main 
Gartenstr. 6 | 14727 Premnitz

SPREE(RAD)LON – 
SIGHTSEEING TRIFFT SPORT

Alt Zauche / Spreewald 
Studio Spreewald

Sightseeing trifft 
Sport, Kultur trifft 
Geschick. In der 
eiszeitgeprägten 
Wasserlandschaft 
des Spreewaldes 
gehen bei dieser 
einzigartigen Führung  
Natur und Sport Hand in Hand.  
Mit etwas Geschick, Kraft  
und Ausdauer sowie einem Sinn  
für Genauigkeit steht diesem  
Abenteuer nichts im Wege.  
Leistungen: geführte 4-stündige Radtour 
durch den Spreewald, Teilnahme an 
Trendsportarten inkl. Standup-Paddling 
und Bogenschießen für je ca. 1 Stunde 
Preis: pro Person 34 € 

Termine: jeden Freitag 

Spreewald & Berliner Insider 
Frank Albrecht | 15913 Alt Zauche

SEGWAY OFFROAD TOUR DURCH 
DIE SCHORFHEIDE (15 KM) 

Liebenwalde / Ruppiner Seenland 
Ferienpark „Gut Hammer“ e. K.

Am südlichen Rand 
der Schorfheide,  
ca. 45 km nördlich 
von Berlin, liegt Gut 
Hammer. Von hier 
aus starten wir mit 
unseren Offroad-
Segwaytouren in eines der größten 
Schutzgebiete Deutschlands, dem 
Biosphärenreservat Schorfheide-Chorin: 
ein Erlebnis für Jung und Alt. 
Leistungen: ca. 15 km lange Segway-
Offroad Tour durch die Schorfheide, 
Dauer je nach Geschwindigkeit  
1,5 bis 3 Stunden, ortskundiger Guide, 
Einführung ins Segway-Fahren,  
Leih-Helm, Reinigung der Fahrzeuge, 
spezielles Fahrsicherheitstraining für 
ungeübte und ältere Tourenteilnehmer
Preis: pro Person 34,50 €

Termine: ganzjährig

Inh. Helmer Fischer 
Poststraße 10 B-C | 16559 Liebenwalde

„SAGENHAFTE SLAWEN“  
JEEPTOUR DURCH DEN SPREEWALD 

Alt Zauche / Spreewald 
Studio Spreewald

Mit der Jeeptour 
„Sagenhafte 
Slawen“ (Klein- 
gruppen ab  
8 bis 16 Personen) 
erfahren Sie 
Hintergründe zur 
slawischen Geschichte  
der Spreewaldregion.  
Verknüpfen Sie ein  
aktives Abenteuer auf vier  
Rädern mit historischen  
und kulturellen  
Highlights. 
Leistungen: geführte 6-stündige 
Jeeptour, Besichtigung der  
Slawen-Burg Raddusch (1 Stunde), 
Besuch Sagenpark und Sagenweg,  
Besuch Falknershow (1 Stunde)
Preis: pro Person 69 €

Termin: ganzjährig 

Studio Spreewald  
Gutenbergstraße 72 | 14467 Potsdam

KLEINE LANDSCHAFTS-QUAD  
TOUR (2 STD.)

Zossen / Fläming 
Quadratour

Eine geführte Tour 
mit großen, 
straßenzugelasse-
nen Quads führt Sie 
abseits der großen 
Straßen durch die 
reizvolle Landschaft 
des niederen Fläming. Wir sind unter-
wegs auf den uralten Wegen, die in der 
Zeit der Besiedlung die Orte miteinander 
verbanden. Sie sind noch heute zum 
großen Teil unbefestigt und bieten ein 
off-road Landschaftserlebnis der 
besonderen Art.
Leistungen: ca. 2 Stunden inkl. Ein- 
weisung, inkl. Helm und Handschuhe, 
exkl. Benzinkosten, inkl. Snackpause und 
Getränk, offroad Landschaftstour
Preis: pro Erwachsener 109 €
(Fahrer ab 20 und bis  68 Jahre)

Termine: ganzjährig 

Mathias Tauchnitz | QUADraTOUR Mathias Tauchnitz 
Koschewoi-Ring 3 | 15806 Zossen OT Wünsdorf

Buchung der Angebote: TMB Informations- und Vermittlungsservice  h  0331 2004747 oder reiseland-brandenburg.de
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Rundfahrtsaison 
beginnt
Oldtimerbahnen fahren wieder

Die historischen Straßenbahnen 
des Denkmalpflege-Vereins 

Nahverkehr haben schon ganz schön 
was auf dem Buckel – und trotzdem 
zuckeln sie unermüdlich durch Berlins 
Straßen. Am Ostersonntag startet  
die neue Rundfahrtsaison der  
Oldtimerbahnen. Los geht’s am  
21. April einmal um 11 Uhr und einmal  
um 14 Uhr an der Haltestelle der  
M2 – S-Bahnhof Alexanderplatz/
Dirksenstraße. Die Tour führt nach 
Schöneweide. Wie in den Jahren  
zuvor gilt: „Einsteigen und bezahlen 
beim Schaffner.“ Das Personal in 
historischen Uniformen versorgt die 
Fahrgäste mit Fakten über die 
Fahrzeuge und die Strecke. Tickets: 
Erwachsene 6 Euro, Kinder 3 Euro.

Foto: Karsten Müller/DVN

Eine Eisenbahnfahrt für  
Unerschrockene
Walpurgisnacht in der Wuhlheide

In der Nacht vom 30. April zum  
1. Mai treffen sich die Hexen auf 

dem Brocken im Harz und treiben dort 
ihr Unwesen – so zumindest lautet  
der Volksglaube. Wo Hexen und 
Geister in der Walpurgisnacht  
aber auf jeden Fall zu finden sind, ist 
in der Köpenicker Wuhlheide. Dort 
spazieren sie mit unerschrockenen 
Besuchern durch den dunklen Wald. 
Wer dabei sein will, sollte sich  
schnell sein Ticket für die kleine 
Parkeisenbahn sichern. Denn von 

deren Hauptbahnhof aus startet ein 
Sonderzug zur Fahrt durch die 
abendliche Wuhlheide. 

Zur Stärkung wartet unterwegs auf 
alle großen und kleinen Hexen und 
Teufel eine Rostbratwurst, heißer 
Geisterpunsch, Hexentee und 
Stockbrot frisch vom Scheiterhaufen.

Der Sonderzug startet um 18 Uhr,  
das Ende der Veranstaltung ist für 
etwa 22 Uhr geplant. Die Bahn  
kann dann noch bis zur Haltestelle 
Eichgestell, wo sich der Parkplatz 
befindet, und zur Haltestelle Badesee 
genutzt werden. Von dort sind es  
noch etwa 600 Meter Fußweg bis  
zur S-Bahn. 

Im Kartenpreis von 9 Euro für 
Kinder und 11 Euro für Erwachsene 
sind eine Bratwurst und ein  
Heißgetränk enthalten. Karten 
müssen vorher reserviert werden.  
Das ist über die Homepage 
parkeisenbahn.de oder telefonisch 
unter h   030 53892660 möglich. 

INFO
S-Bf Wuhlheide  und Fußweg

Foto: Veranstalter

ANZEIGE
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Erhellende Fakten 
zur S-Bahn
Ausstellung bis Ende des Jahres

Gesundbrunnen leuchtet wieder! 
Zumindest der Schriftzug, der am 

Vordach des 1996 abgerissenen 
Empfangsgebäudes des S-Bahnhofs 
installiert war. Zu sehen sind diese 
originalen Leuchtschlangen jetzt in 
der Sonderausstellung des S-Bahn 
Museums über die Nordsüd-S-Bahn. 
Die Schau läuft noch bis Ende 2019.  
Sie ist jeweils am letzten Samstag des 
Monats von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 
Ausstellungsort ist eine ehemalige 
unterirdische Toilettenanlage unter der 
Kreuzung Badstraße/Behmstraße –  
am Bahnhof Berlin-Gesundbrunnen. 
Tickets kosten für Erwachsene 2 Euro, 
für Kinder von 7 bis 14 Jahren 1 Euro. 
Nächster Öffnungstag: 27. April.

Flanieren unter Kirschblüten
18. Hanami feiert die deutsch-japanische Freundschaft

Ein rosa Band unter blauem 
Himmel: Die längste Kirschbaum- 

allee von Berlin und Brandenburg 
bildet während ihrer imposanten 
Blütenpracht alljährlich die Kulisse 
für das Japanische Kirschblütenfest. 
Gefeiert wird diesmal am 28. April 
von 13 bis 18 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Dort, wo einst der Grenzstreifen 
verlief, zwischen der Stadt Teltow und 
der Bezirksgrenze von Berlin-Lichter-
felde, stehen heute rund 1.000 japani-
sche Kirschbäume. An den äußeren 
Enden der TV-Asahi-Kirschblütenallee 
befinden sich die beiden Marktplätze 
Teltow-Seehof und Teltow-Sigrids-
horst. An den Marktständen können 
sich die Besucher auf Leckereien aus 
der Region, Interessantes aus der 

Nachbarschaft sowie Infos zu Sport, 
Vereinen, Natur und Umwelt freuen. 
Außerdem stehen Spiel- und Mitmach- 
angebote für Klein und Groß bereit – 
so wird auch die S-Bahn Berlin mit 
ihrer Spiele-S-Bahn vertreten sein. 
Und natürlich gibt es Beiträge zur 
Deutsch-Japanischen Kultur, Kunst 
und Freundschaft. Auf der Japan- 
Bühne und der Familienbühne treten 
verschiedene Künstler und Gruppen 
auf, es wird japanische Kampfkunst 
gezeigt und alle Besucher sind 
eingeladen, japanische und deutsche 
Frühlingslieder mitzusingen.

In Sigridshorst befindet sich 
außerdem das Cosplay-Village für  
alle Freunde und Fans von Cosplay, 
Manga, Anime und passenden 
Accessoires. 

INFO
hanamifest.org 
Es empfiehlt sich die Anreise mit der S-Bahn, 
da vor Ort keine Besucherparkplätze zur 
Verfügung stehen.
S-Bf Lichterfelde Süd   
Bis zum Marktplatz Seehof sind es dann noch 
etwa zehn Minuten Fußweg. Stellplätze für 
Fahrräder sind reichlich vorhanden.

Fo
to

: M
at

th
ia

s 
H

ill
er

Foto: Dirk Pagels

Im Kulturzug über Europa sprechen
Kultursenator Klaus Lederer im Dialog mit Wrocławs Stadtpräsident Jacek Sutryk

Am Freitag, den 3. Mai 2019  
fährt der Berliner Senator für  

Kultur und Europa Dr. Klaus Lederer 
(m  Foto) im Rahmen der Reihe 
„Gespräche in Fahrt“ mit dem 
Kulturzug nach Wrocław (Breslau) 
und trägt damit zum lebendigen 
Dialog zwischen den Städten und 
Regionen mitten in Europa bei. Er 
trifft sich mit Jacek Sutryk, dem 2018 
neu gewählten Stadtpräsident 
Wrocławs. Mit welchen Herausforde-
rungen sehen sich die beiden Kultur-
metropolen kurz vor der nächsten 
Europawahl konfrontiert? Was für 
Potenziale stecken in den urbanen 
Ballungsräumen? Welche Faktoren 
machen Berlin und Wrocław zu 
attraktiven Lebensorten für Bewohne-
rinnen und Bewohner? Diese Fragen 
diskutieren die beiden in der außer- 
gewöhnlichen Atmosphäre des Kultur-
zuges. Und weil der Kulturzug Ende 

April schon seit drei Jahren erfolg-
reich zwischen Berlin und Wrocław 
verkehrt – Anlass war die Wahl 
Wrocławs zur Kulturhauptstadt im 
Jahr 2016 – werden die beiden 
Politiker von Musikern der Staats- 
kapelle begleitet. Zu hören ist die 
Musik des 1816 in Liegnitz, dem 
heutigen Legnica, geborenen Dirigen-
ten Johann Ernst Benjamin Bilse. 
Auch am 5. Mai um 12 Uhr im Breslau-
er Stadtpark „Park Staromiejski“ gibt 
es ein Konzert mit Musik von Bilse.

Fahrzeiten: Von Berlin nach Wrocław geht 
es freitagmittags in ca. 4,5 Stunden:
Berlin-Lichtenberg ab  12.26 Uhr
Berlin Ostkreuz ab  12.40 Uhr 
Wrocław Glowny an  16.47 Uhr

Sonntags um 17.19 Uhr geht es von 
Wrocław Glowny zurück nach Berlin- 
Lichtenberg, Ankunft um 21.30 Uhr.

Ticketkauf: Eine einfache Fahrt mit dem 
Kulturzug kostet 19 €, Kinder zahlen die 
Hälfte. Das Kulturzug-Ticket gilt im 
Breslauer Stadtverkehr auch als Tageskarte. 
Tickets sind auf dbregio-shop.de,  
an allen DB-Automaten, in DB-Reisezen- 
tren sowie im Zug selbst erhältlich. 
Sitzplatzreservierung: in den DB-Reisezentren und den DB-Automaten

Fahrplanänderungen: An den Osterfeier-
tagen gelten geänderte Fahrzeiten:

Geänderten Fahrzeiten auch an Himmelfahrt und Pfingsten

Mehr Infos unter: bahn.de/kulturzug

Do, 18.04. Abfahrt von Berlin-Lichtenberg um 12.26 Uhr
Fr, 19.04. Keine Fahrten!
Sa, 20.04. Abfahrt von Berlin-Lichtenberg um 08.25 Uhr
So, 21.04. Keine Fahrten!
Mo, 22.04. Abfahrt von Breslau um 17.19 Uhr

Foto: Diana Näcke

Mit Spendengeldern wurde der Schrift-
zug wieder zum Leuchten gebracht. 
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48 Stunden  
Mecklenburgische Seenplatte
Am 4. und 5. Mai mit Bus und Bahn ans Wasser

Bereits zum sechsten Mal 
finden am 4. und 5. Mai 2019 

zwei vollgepackte Erlebnistage im 
Land der 1.000 Seen statt. 
Der Clou: Das VBB-Abo 
65plus ermöglicht an beiden 
Tagen die Weiterfahrt bis 
Neustrelitz, Waren (Müritz) 
und Neubrandenburg sowie 
auf ausgewählten Bahnlinien 
der Hanseatischen Eisen-
bahn und Buslinien der 
Region. Das Brandenburg-
Berlin-Ticket gilt übrigens 
ganzjährig bis Neustrelitz, 
Waren (Müritz) und Neu-
brandenburg. Die Haltepunkte sind 
Ausgangsorte für Exkursionen, 
Standort von kleinen Events mit 
regionalen Produkten und Infor- 
mationsstelle für diesen oder einen 
späteren Seenplatte-Ausflug. Mit 
dabei: Kanutouren ins Seerosen- 
paradies bei Mirow, Stadtführungen 
durch historische Altstädte, 
kulinarische Erlebnisse auf traditio-
nellen Fischereihöfen, Nachtwande-
rungen zum Moor und eine Pirsch 
durch das UNESCO-Weltnaturerbe 
„Alte Buchenwälder Europas“.

Die Mecklenburgische Seenplatte 
ist das größte zusammenhängende 

Seengebiet Mitteleuropas. Mit der 
Müritz liegt der größte deutsche 
Binnensee (117 Quadratkilometer) 

inmitten dieses Wasser- 
paradieses. Nirgendwo 
liegen die Nationalen 
Naturlandschaften so dicht 
beieinander, wie in der 
Mecklenburgischen 
Seenplatte. Sechs Natur- 
parke und der 322 Quadrat-
kilometer große Müritz-
Nationalpark nehmen einen 
großen Teil der Region  
ein. Das Gebiet um den 
Serrahner Buchenwald 

gehört sogar zum UNESCO-Welt- 
naturerbe. Außerdem gibt es auf den 
rund 400 Kilometer Rad- und 
Wanderwegen im Müritz-National-
park immer etwas zu entdecken. 

INFO
Der Programm-Flyer ist im VBB-Infocenter 
am Hardenbergplatz, in den Kundenzentren 
der S-Bahn Berlin und der BVG sowie vor 
Ort in den Regionen erhältlich, außerdem 
online unter: vbb.de/48stunden 
Anfahrt: mit dem  stündlich  
nach Neutstrelitz, zum Beispiel: 
08:42 ab  Berlin Hbf  an 18:14
10:07 an  Neutstrelitz  ab 17:00

Karte: Veranstalter

16. Fest der Vereine mit Gute-Laune-Garantie
Zossens Stadtpark verwandelt sich wieder in eine Party-
meile. Es zeigen sich über 30 Vereine mit vielen Mitmach-
Aktionen sowie Tanz- und Sportdarbietungen, Wettbe-
werbe auf dem Nottekanal, einer Stadtpark-Ralley, 
Kinder-Quad-Parcours, tollen Walking Acts, Karussells, 
Kletterberg, Soccerturnier, u.v.m. Auf der Bühne präsen-
tieren sich u.a. die Dixieland-Band „Alte Wache“, die 
Livebands „Stereo Affairs“ und „Piquart“ sowie die „Ato-
mic Playboys“. Am Abend erstrahlt der Himmel über dem 
Stadtpark gewohnt mit einem spektakulären Feuerwerk!

Infos unter: www.festdervereine.de

Picasso-Werke  
im Barberini

Noch bis zum 16. Juni zeigt das 
Museum Barberini in Potsdam die 
Ausstellung „Picasso. Das späte Werk“ 
mit Bildern aus der Sammlung  
seiner Frau Jacqueline Picasso. In der 
von Gastkurator Bernardo Laniado-
Romero getroffenen Auswahl  
befinden sich viele Werke, die erst- 
malig in Deutschland zu sehen sind.
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BiberBus – bitte einsteigen! 
In der Region Angermünde mobil, entspannt und klimafreundlich unterwegs

Die Saison ist eröffnet!  
Pünktlich zum Frühlingserwa-

chen nimmt unsere beliebte BiberBus-
Linie 496 wieder Fahrt auf, um bis 
Ende Oktober ihre Runden um den 
Wolletzsee zu drehen. Der BiberBus 
fährt fast stündlich ab Bahnhof  
Angermünde anliegende Orte und
Ausflugshighlights wie das NABU 
Naturerlebnis-Zentrum Blumberger 
Mühle, den Lenné-Park in Görlsdorf, 
das Weltnaturerbe Buchenwald 

Grumsin oder das Strandbad  
Wolletzsee an. Auto? Nicht nötig! 

Auf der Rundstrecke liegen  
regional-biologische Cafés,  
Restaurants und Hofläden wie  
etwa der gut sortierte Bio-Hofladen 
von Gut Kerkow, das KaffeeKonsum  
in Wolletz, das NABU-Restaurant 
Blumberger Mühle, die Grumsiner 
Brennerei in Altkünkendorf  
oder − neu! − der Hemme Milchladen, 
Schmargendorf. 

Milch-Fans aufgemerkt:  
Der BiberBus fährt jetzt direkt  
zu Hemme Milch
Die Uckermärkische Verkehrs- 
gesellschaft mbH (UVG) erfreut ihre 
Fahrgäste mit einer neuen BiberBus-
Haltestelle: Das beliebte Familienaus-
flugsziel in Schmargendorf, Milchladen 
und Hofcafé von Hemme-Milch, wird 
nun ebenfalls direkt angefahren.  

Mobil zum Ziel –  
auch ohne Auto
In und um Angermünde braucht  
es kein Auto! Bahn, BiberBus, Rufbus 
und UckermarkShuttle sowie Rad, 
E-Bike oder Wanderschuhe bringen 
Sie ans Ziel.

INFO
Fahrplan, Flyer und Ausflugsziele „BiberBus“:
angermuende-tourismus.de / Rubrik „Mobil“

Alle öffentlichen Verkehrsmitteln der Region:  
wirbewegensie.de / Rubrik „Angebote“ 

Uckermärkische Verkehrsgesellschaft mbH

Linienführung BiberBus

Tourismusverein Angermünde e. V.   |   Brüderstraße 20, 16278 Angermünde   |   h   03331 297660
E-Mail: info@angermuende-tourismus.de   |   angermuende-tourismus.de
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Feinsinn und Schalk
Prominente Stimmen beim Fontane-Lyrik-Projekt

Lebenslust statt Lebenslast – so 
lautet das Motto des diesjährigen 

Fontane-Lyrik-Projektes der Neuruppiner 
Fontane-Festspiele. Die bekannten 
Schauspieler Dominic Raacke, Valerie 
Niehaus und Heikko Deutschmann 
gestalten den Abend am Samstag, den  
1. Juni um 17 Uhr in der Neuruppiner 
Kulturkirche. Die Besetzung für die 
zweite Aufführung am Freitag, den  
7. Juni um 19 Uhr ist ebenso prominent:  
Zu Gast sind Anne Moll, Benjamin Sadler 
und der Synchronsprecher K. Dieter 
Klebsch. Für die Klänge zum Lyrik-Projekt 
sorgt der Musiker Peter Pichler auf einem 
einzigartigen, fast „ausgestorbenen“ 
Instrument: dem Trautonium. 

Wer in diesem Jahr Theodor Fontanes 
200. Geburtstag feiert, würdigt ihn als 
erfolgreichen Romancier, glänzenden 
Reiseberichterstatter, Verfasser populä-
rer Balladen und als einen bedeutenden 
Vertreter des deutschen Realismus. Dabei 
wird schnell übersehen, dass ihm 
Anerkennung, Ruhm und Ehre erst spät 
zuteilwurden. Den längeren Teil seines 
Lebens verbrachte er im harten Kampf um 
künstlerischen und finanziellen Erfolg. 

Das Bewältigen von „Sturm und Klippen“ 
begleitete Fontane ein Leben lang, der 
Dichter erhielt sich aber seine heitere, ge- 
lassene Weltsicht. Sie prägt seine Gedichte 
und macht deren speziellen, eigentümli-
chen Reiz aus. Hier und da schwingt ein 
Hauch von leiser Ironie oder feinsinniger 
Schalk mit. Das Fontane-Lyrik-Projekt im 
Jubiläumsjahr 2019 stellt diese Besonder-
heiten Fontanes in den Mittelpunkt. 

INFO
Infos und Karten:  
fontane-festspiele.com | h   03391 6598198

VERANSTALTUNGS-TIPP

Bernauer Kunst- & 
Handwerkermarkt
Am 28. April 2019 findet der erste  
Kunst- & Handwerkermarkt des Jahres im 
Stadtpark am Pulverturm statt. Die 
Besucher erwartet von 10 - 17 Uhr ein 
breitgefächertes Angebot: Schmuck-, 
Honig-, Keramik-, Korb-, Glas-, Metall- und 
Holzwaren, Malerei, Patchwork, Gefilztes, 
Gestricktes, Gehäkeltes und Genähtes. 

  Tourist-Information, h   03338 365-365

11 Uhr  Kinderprogramm „Die Inselreise“ 
mit der Gruppe mimicus

13 Uhr Beginn einer Stadtführung

14 Uhr musikalische Unterhaltung mit der 
Gruppe „Zucker & Zimt“

16 Uhr Junge Künstler aus Bernau und dem 
Umland präsentieren Musik und 
Texte aller Genres. Mit dabei sind 
auch wieder die Bernauer Briganten.

Sie können punkt 3 auch  
online lesen

punkt3.de

ca. 550 Zeichen

Jubiläumstour zu
LEISTUNGEN 
y Bahnfahrt (2. Klasse)
y Lesung Europäisches Festival der Reiseliteratur  

„Neben der Spur“ 
y Mittagsbuffet (Schweineschnitzel, Wildbraten,  

Seelachs, Putengeschnetzeltes, verschiedene Beilagen 
und Gemüse) 

y Besuch der Fontane-Ausstellung im Stadtmuseum 
y Teilnahme am Versteigerungstheater  

„Ein gewisses Quantum Mumpitz“
y Fontaneprozession „Im Namen der Birne“

Preis: 65 €  |  VBB-Abo65+ 59 € 

Termin: Sa, 8. Juni 2019  |  Buchungsschluss: 2. Juni 

ABFAHRT/ANKUNFT 
09:05 ab  Berlin Gesundbrunnen  an 19:54
10:24 an  Neuruppin Rheinsberger Tor  ab 18:30

BUCHUNG 
Diese Tour ist ab 23. April 2019 buchbar: 
online unter regiotouren.de 
telefonisch unter h   030 20 45 11 15 (Mo - Do 10 - 14 Uhr) 

Wandeln auf Fontanes Spuren –  
am 8. Juni 2019 nach Neuruppin 
Wenn im Juni 2019 die Regiotour Richtung Neuruppin 
startet, sind in der Fontanstadt die Feierlichkeiten 
zum 200. Geburtstag des berühmten Dichters in 
vollem Gange. Die Besucher genießen zunächst eine 
Lesung des Autors Michael Kleeberg, tauchen dann 
in der umfangreichen Leitausstellung „fontane.200/
autor“ in die Schreib- und Textwelten Fontanes ein 
und nehmen anschließend an einer Versteigerung 
mit – angeblichen – Fontane-Reliquien teil. Zum 
krönenden Abschluss zieht die bunte Fontane-Prozes-
sion vorbei – natürlich alles „Im Namen der Birne“.

Foto: Uwe Haut

Michael Klee- 
berg liest aus 
seinem Werk 
„Der Idiot des  
21. Jahrhunderts“
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Peter Pichler begleitet das Lyrik-Projekt 
am Trautonium mit außergewöhnlichen 
Klängen.
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EIN ABO. UNZÄHLIGE RABATTE.

Als Abonnent der S-Bahn Berlin 
profitieren Sie bei vielen Partnern 
von attraktiven Preisvorteilen – so-
lange Ihr Abo gilt. Dabei ist es egal, 
ob ein Schüler-, Azubi- oder Firmen- 
ticket, die VBB-Umweltkarte oder das 
VBB-Abo 65plus genutzt wird.  
Bitte beachten Sie, dass Sie sich 
durch Vorlage Ihrer VBB-fahrCard/
Ihres aktuellen Abo-Wertabschnitts 
beim Partner als S-Bahn-Abonnent 
ausweisen können. Nachfolgend 
erhalten Sie einen Überblick aller 
Angebote, detaillierte Infos finden 
Sie unter sbahn.berlin/rabatte.

NUR FÜR KURZE ZEIT                 

YOU Summer Festival 2019
Am 26. Mai 50 % Rabatt an den
Tageskassen der YOU.

AUSGEHEN UND ERLEBEN

BerlinCard
Berlins Vorteilskarte für nur 24,50 €
statt 49 €. Bestellung unter
berlin-card.net/s-bahn oder  
unter h  030 94798425

Berliner Kriminal Theater
25 % Rabatt für bis zu 4 Eintrittskarten 
der Preiskategorie 1 und 2 (Vollzahler).
Reservierung unter h  030 47997488

City Spreefahrt mit der BWSG

Coupon
S-Bahn-Abonnenten  
erhalten zwei Tickets  
zum Preis von einem (15 €)  
für die City-Spreefahrt der BWSG.
(Saisonende: 3.11.2019) 

Einfach ausschneiden und mitbringen!

m  siehe nebenstehender Beitrag

Cat in the bag
Drei spannende Live Escape Games
für nur 66 € pro Spiel (max. 4 Spieler).
Reservierung unter catinthebag.de

Kabarett-Theater Distel
25 % Rabatt für 2 Tickets.
Buchung unter h  030 2044704,
Stichwort: „S-Bahn Berlin“

Theatersport Berlin
30 % Rabatt auf den regulären 
Ticketpreis.

Yorck-Kinogruppe
Kinotagspreis von 7,50 € gilt zusätzlich 
zum Montag auch Dienstag und Mitt- 
woch für 2 Personen in allen 13 Kinos.

Tierisch gute Events
Filmpark Babelsberg eröffnet mit einer neuen Westernshow

Im Filmpark Babelsberg geht   
es in der Saison im wahrsten 

Sinne des Wortes tierisch ab: Für die 
neue Westernshow „Tierisch ver-
dreht“ haben spezielle Tiertrainer 
diverse Vierbeiner für die original- 
getreue Westernstadt vorbereitet. Auf 
der Bühne findet sich vom Saloon  
bis zum Sheriff-Office alles, was zu 
einer modernen Bühnenshow mit 
aufregenden Stunts und perfekter 
Filmkulisse gehört. Überhaupt ist der 
Eventkalender auch dieses Jahr  
wieder vielversprechend: Neben 
monatlichen Autogrammstunden  

mit den Stars aus GZSZ lädt der 
Filmpark zu besonderen Festen ein, 
zum Beispiel am 15. und 16. Juni zum 
zweitägigen märchenhaften Kinder-
fest oder zum 60. Geburtstag des 
Sandmanns am 24. und 25. August. 
Aber nun steht erst einmal Ostern vor 
der Tür: Filmparkmaskottchen 
Flimmy und seine Freunde eröffnen 
mit einer Parade und viel Musik das 
Osterfest und laden zum Mitfeiern ein!

 Ihr S-Bahn-Plus: S-Bahn-Abonnen-
ten erhalten für zwei Tickets je 25 % 
Rabatt1 bei folgenden Ticketvarianten:

filmpark-babelsberg.de
Filmpark Babelsberg 
Großbeerenstraße 200, 14482 Potsdam
S-Bf Griebnitzsee  
Bf Potsdam, Medienstadt Babelsberg  

Bowlingspaß für alle
Im American Bowl schiebt man seit 20 Jahren eine coole Kugel

Seit 20 Jahren bowlt man im 
American Bowl nach dem Vorbild 

des American Bowlings der Fünfziger 
Jahre. Auf 18 Bowlingbahnen bietet 
das Bowling Center in der Märkischen 
Allee seinen Gästen ein Bowlingerleb-
nis auf höchstem Niveau, denn die 
Kombination aus Bowlingbahn und 
Party Location mit separatem 
Restaurant bietet für alle Altersklassen 
den größtmöglichen Spaß. Und wem 
das Bowlen im Fünfzigerjahre-Stil 
noch nicht genug ist, kann an den 
regelmäßigen Events wie etwa dem 

Oster-Brunch-Bowling am Ostersonn-
tag oder dem Quizbowling teilnehmen.  
Im Restaurant Play OFF wird zudem die 
Übertragung von Sport- und Fußball- 
events auf Großleinwand zu einem 
spannenden Gemeinschaftserlebnis! 

 Ihr S-Bahn-Plus: S-Bahn-Abonnen-
ten erhalten für sich und maximal 5 Be- 
gleitpersonen vergünstigte Konditionen: 

Bitte unter h   030 92092092, Stichwort 
„S-Bahn“, reservieren und am Spieltag 
den aktuellen Abo-Wertabschnitt/
VBB-fahrCard im American Bowl 
vorlegen.

american-bowl-berlin.de
American Bowl & Play OFF
Märkische Allee 176/178, 12681 Berlin
S-Bf Marzahn  

Foto: Filmpark Babelsberg/Budweth

25 % Rabatt

2 für 1

Foto: Ricardo Thaler

Tag Uhrzeit Aktion
Mo-Sa 10-22 Uhr 2 Stunden bowlen, nur 1 Stunde bezahlen*
So 15-22 Uhr 2 Stunden bowlen, nur 1 Stunde bezahlen*

Zzgl. Leihgebühr für Schuhe: 1,80 €.
* Für alle Spiele innerhalb von 2 Std. wird der jeweils gültige Spielpreis 
berechnet und dann halbiert.

Tickets Regulärer Preis Preis für S-Bahn-Abonnenten
Erwachsener 22,00 € 16,50 € 
Kind (4-16 Jahre) 15,00 € 11,25 €
1 Die Ermäßigung wird gegen Vorlage Ihres aktuellen Abo-Wertab-
schnittes oder der VBB-fahr Card direkt vor Ort an der Kasse des 
Filmparks gewährt.
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SBAHN.BERLIN/RABATTE

SPORT, BEWEGUNG  
UND WELLNESS

American Bowl & Play OFF
m  siehe nebenstehender Beitrag

Drive Now (Carsharing)
Die Registrierungsgebühr  
in Höhe von 29 € entfällt und  
30 Fahrminuten mit einer Gültigkeit  
von 90 Tagen sind umsonst. 
Registrierung unter
drive-now.com/s-bahn-berlin

Jump3000
Zwei Tickets, ein Preis. 

Kletterpark Bernau
m  siehe nebenstehender Beitrag

LIDL-BIKE
S-Bahn-Abonnenten können  
zwischen zwei Tarifen mit  
Preisvorteil wählen:
y Basis-Tarif: Wegfall der Anmelde- 

gebühr, vergünstigter 24-Stunden- 
Tarif (12 € statt 15 €/Tag)

y Komfort-Tarif: reduzierte  
Monats- (7 € statt 9 €) oder Jahres- 
pauschale (39 € statt 49 €),  
vergünstigter 24-Stunden-Tarif  
(9 € statt 12 €/Tag)

Anmeldung online unter  
lidl-bike.de/anmeldung/ 
s-bahn-berlin

Radstation Potsdam
10 € Rabatt auf den Jahrespreis.

TURM ErlebnisCity
25 % Rabatt auf die 4-Stunden-Karte
des Erlebnisbades.

KINDER  
UND FAMILIE

Biosphäre Potsdam
30 % Rabatt auf  
2 Eintrittskarten.

Deutsches Technikmuseum/
Science Center Spectrum
Erwachsene zahlen nur 5 € statt 8 €,
Kinder 2 € statt 4 €.

Extavium
Beim Kauf eines Erwachsenentickets 
erhält ein Kind bis 17 Jahre freien 
Eintritt.

Filmpark Babelsberg
m  siehe nebenstehender Beitrag

Spiegellabyrinth Berlin
Zwei Tickets, ein Preis.

Sportlich hoch hinaus
Kletterpark Bernau – Spaß für alle Altersklassen

Unter dem Motto: „Einer für alle, 
alle für einen“ klettern Jung und 

Alt im Kletterpark in Bernau bei 
Berlin. Auf 3 Ebenen stehen 80 frei zu 
wählende Aufgaben verschiedener 
Schwierigkeitsgrade sowie elf Seil- 
rutschen zur Verfügung. Anders als 
bei vielen anderen Anlagen entscheiden 
die Kletterer hier selbst, welchen Weg 
sie auf ihrer zweistündigen Kletter-
tour nehmen möchten. In der separa-
ten Kinderanlage kann sogar – bei 
einer Greifhöhe ab 1,30 Metern – ge-
meinsam geklettert werden. 24 Ele- 
mente und fünf Seilbahnen sorgen hier 
für Spaß und Abwechslung. Ab einer 

Greifhöhe von 1,50 Meter steht den 
Besuchern die gesamte Anlage offen. 
Die moderne Sicherungsausrüstung 
und die Aufsicht qualifizierter Sicher- 
heitsmanager sorgen außerdem für 
gesichertes Kraxeln auf allen Ebenen.

 Ihr S-Bahn-Plus: Bei Vorlage des 
aktuellen Abo-Wertabschnittes/der 
VBB-fahrCard erhalten S-Bahn-Abon-
nenten zwei Tickets zum Preis von 
einem (das günstigere oder preis- 
gleiche Ticket ist kostenfrei). 

vectoura.de
Kletterpark Bernau
Nikolaus-Otto-Str. 7, 16321 Bernau b. Berlin
Bf Bernau    

 Haltestelle Werner-von-Siemens-Straße: 
PlusBus 894

Ahoi Berlin-Fans
Mit einer Schifffahrt neue Seiten der Hauptstadt kennenlernen

Nicht nur Touristen können ihr 
Wissen über die Stadt an Bord 

eines Ausflugsschiffes ganz neu 
auffrischen: Bei einer einstündigen 
City-Spreefahrt mit der BWSG 
schippern die Fahrgäste unter 
fachkundiger Moderation an den 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
entlang. Berliner Dom, historisches 
Nikolaiviertel und Museumsinsel 
inklusive. Neu sind das fertiggestellte 
Haus der Zukunft, das Bildungs-  
und Forschungsministerium und 
diverse Bürobauten rings um den 

Humboldthafen. Immer wieder 
beeindruckend auch der Blick auf 
Europas modernsten Bahnhof,  
den Berliner Hauptbahnhof.  
Nach dem Haus der Kulturen der  
Welt wendet das Schiff und fährt zum 
Ausgangspunkt der Tour zurück. 
Anfangs- und Endpunkt der Fahrt  
ist die Anlegestelle „Alte Börse/
Hackescher Markt“. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Unter Vorlage 
des Coupons (m Partnerübersicht  
Seite 20) erhalten S-Bahn-Abonnenten 
zwei Tickets zum Preis von einem (15 €) 
für die City-Spreefahrt der BWSG. 

bwsg.de
Anlegestelle „Alte Börse/Hackescher Markt“
BWSG Berliner Wassersport  
und Service GmbH
Burgstraße (gegenüber Nr. 27) 
10178 Berlin
S-Bf Hackescher Markt     
Tram  1, 4, 5, 6

Foto: cam.cop media Klug 

2 für 1

2 für 1

Foto: BWSG 

Tickets Fr-So (Ferien: Mo-So) Early Bird*
Erwachsene 20,00 € 18,00 €
Jugendliche/Schüler/
Studenten (14-25 Jahre)

17,00 € 15,00 €

Kinder 14,00 € 12,00 €

Da der Kletterpark saisonal und wetterabhängig öffnet und an be-
stimmten Tagen Gruppen vorbehalten ist, informieren Sie sich bitte 
auf der Seite des Anbieters über aktuelle Öffnungszeiten.
Familien-/Gruppentickets sind von der Aktion ausgenommen.
* gilt Sa/So 10-11 Uhr
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Schwarz-Weiß war gestern!
Madame Tussauds präsentiert House of #BerlinColours

Es ist poppig, flashig, bunt  
und vor allem sehr Berlin! Seit 

dem 10. April 2019 hat das „House of 
#BerlinColours“ seine Türen geöffnet 
und das Madame Tussauds ist nicht 

wiederzuerkennen. In der komplett 
neu gestylten, pastellbunten Etage 
erleben Besucher ihre WOW-Momente 
und feiern eine fantastische Flash-
Fete. In sieben spektakulären  
Sets erstrahlt Berlin in noch nie 
dagewesenen Farben und Formen – 
auch der Trabi wird einen neuen 
Anstrich erhalten. Dabei handelt es 
sich um den größten Umbau im 
Madame Tussauds Berlin seit der  
Eröffnung im Jahr 2008. 

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn  
Berlin verlost 4 x 2 Tickets für die 

Ausstellung „Madame Tussauds“  
für einen Termin nach eigener Wahl.  
Kennwort: „Madame Tussauds“  
 
Eintrittskarten zum Vorteilspreis  
gibt es außerdem in allen  
Kundenzentren und an den  
Fahrausweisautomaten der S-Bahn 
Berlin.

madametussauds.com/berlin
Madame Tussauds Berlin
Unter den Linden 74, 10117 Berlin
S+U-Bf Brandenburger Tor     

   TXL, 100

Séance – Spürst du sie auch?
Neue Show im Berlin Dungeon, nur bis Juni 2019

Haben die anderen die Planchette 
auf dem Hexenbrett bewegt, oder 

sind übersinnliche Kräfte am Werk?  
Den Nervenkitzel spiritueller Geister-
beschwörung können Besucher der 

neuen Show im Berlin Dungeon 
erleben. Diese Séance jagt jedem  
einen Schauer über den Rücken.  
In der Gruft der Hohenzollern treffen 
Mutige auf das entrückte, furcht- 
einflößende Medium, das seine Hände 
dem Jenseits entgegenstreckt,  
bereit, der weißen Frau zu begegnen. 
Die Kerzen flimmern, der Donner 
grollt. Wird es dem Medium gelingen, 
den Geist der weißen Frau, Anna 
Sydow, heraufzubeschwören? 

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn  
Berlin verlost je 4 x 2 Tickets für die 

Ausstellung „Berlin Dungeon“  
für einen Termin nach eigener Wahl. 
Kennwort: „Berlin Dungeon“
Ermäßigte Eintrittskarten mit  
bevorzugtem Einlass am VIP-/ 
Gruppeneingang für Berlin Dungeon 
gibt es in allen Kundenzentren  
und an den Fahrausweisautomaten der 
S-Bahn Berlin.

thedungeons.com/berlin 
Berlin Dungeon
Spandauer Straße 2, 10178 Berlin
S-Bf Hackescher Markt     
Tram  1, 4, 5, 6

Foto: Madame Tussauds

Foto: Berlin Dungeon

Gewinnspiel *

Gewinnspiel *

* Für alle Gewinnspiele gelten folgende Teilnahmebedingungen: Wer gewinnen möchte, beteiligt sich im Internet unter sbahn.berlin/gewinnspiele oder sendet eine Postkarte mit dem jeweiligen Kennwort an 
die S-Bahn Berlin, Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1, 10115 Berlin. Teilnahmeschluss ist der 10. Mai 2019 (Datum des Poststempels). Gewinnspielteilnahme erst ab 18 Jahren. Eine Barauszahlung oder Umtausch 
des Gewinns ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Ihre persönlichen Daten werden nur für das Gewinnspiel genutzt. Wenn es zur Abwicklung eines Gewinnspiels notwendig ist, werden Vor- und 
Nachname des Gewinners an den Preissponsor übertragen. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Eine Teilnahme über Dritte, insbesondere Gewinnspielservice-Anbieter, ist ausgeschlossen.

YOU Summer Festival 2019
Vom 24. bis 26. Mai Festival-Feeling unterm Funkturm erleben

Hier treffen Jugendliche ihre Social 
Media Idole live, probieren die 

neusten Trendsportarten aus und 
kommen als Nachwuchskräfte in den 
Austausch mit potenziellen Arbeitge-

bern. Erstmals in diesem Jahr erwartet 
die Jugendlichen mit der YOU Squad 
und der TubeTour die geballte Topriege 
an Social Media Stars. Das YOU Summer 
Festival liefert spannende Einblicke  
in verschiedenste Bereiche wie Lifestyle, 
Beauty, Musik und Sport. Neben 
Unterhaltung gibt es auch sozial-gesell-
schaftliche Themenschwerpunkte, die 
zusammen mit verschiedenen Ausstel-
lern umgesetzt werden. Genau passend 
für diese neue engagierte Generation. 
Es wird ein großartiges Wochenende 
unter dem Funkturm! 

 Ihr S-Bahn-Plus: Die S-Bahn  
Berlin verlost 5 x 2 Tickets für das 
Jugendfestival „YOU“ vom 24. bis  
26. Mai 2019, zu den regulären 
Öffnungszeiten. Kennwort: „Jugend-
messe YOU“
Bei der S-Bahn gibt es Tickets zum 
Vorteilspreis und S-Bahn-Abonnenten 
erhalten Rabatt auf den Eintrittspreis.

you.de 
Messegelände, Messedamm 22, 14055 Berlin
S-Bf Messe Nord/ICC     
S-Bf Messe Süd (Eichkamp)   

Gewinnspiel *

Foto: Messe Berlin
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|  Baumaßnahmen und Fahrplanänderungen

Alle Informationen zu Baumaßnahmen, zu Terminänderungen und zur aktuellen Betriebssituation  
gibt es bei den jeweiligen Verkehrsunternehmen:

S-Bahn Berlin
y sbahn.berlin

y S-Bahn-Kundentelefon:  
t 030 297-43333

y S-Bahn-App

y Bau-Newsletter

 

DB Regio
y bahn.de/brandenburg

y Kundendialog von DB Regio:  
t 0331 23568-81 / -82 

y Mobile Apps auf bahn.de 

y personalisierter Newsletter: 
deutschebahn.com/bauinfos

NEB
y NEB.de

y NEB-Kundencenter:  
t 030 396011-344

y info@NEB.de

ODEG
y odeg.de

y ODEG-Servicetelefon: 
t 030 514888888

y ODEG-App  
für iOS und Android

y info@odeg.de

HANS 
y hanseatische- 

eisenbahn.de 

y Kundentelefon: 
t 033981 50230

Vor Fahrtantritt bitte die elektronische Fahrplanauskunft nutzen – hier sind aktuelle Baumaßnahmen berücksichtigt –  
sowie die Aushänge am Bahnhof beziehungsweise im Zug beachten.

Bauen auf engem Raum
Der Ostring ist noch bis 20. Mai abschnittsweise gesperrt 

Bis zum 20. Mai werden auf dem Ostring 
die Gleise grunderneuert. Deshalb ist 

noch bis 29. April (1.30 Uhr) der Abschnitt 
zwischen Greifswalder Straße und Gesund-
brunnen/Bornholmer Straße (S41, S42, S8, 
S85) gesperrt. Vom 29. April (4 Uhr) bis 20. 
Mai fahren keine S-Bahnen zwischen Greifs-
walder  Straße und Schönhauser Allee/Born-
holmer Straße. Es empfiehlt sich, den Ab-
schnitt weiträumig zu umfahren, es ist aber 
auch ein Ersatzverkehr mit Bussen eingerich-
tet (m  Seite 26 13 ). 
Auf insgesamt siebeneinhalb Kilometern 
werden vier Gleise (zwei S-Bahn- und zwei 
Fernbahngleise) komplett erneuert, hinzu 
kommen dreieinhalb Kilometer Stromschie-
ne für die S-Bahn. Dafür werden 15.000 Me-
ter Schienen ausgetauscht und 12.500 Holz-
s c h w e l l e n  d u r c h  n e u e  B e t o n s c h w e l l e n 
ersetzt. Die Aufarbeitung und Reinigung von 
14.000 Tonnen Schotter passiert hauptsäch-
lich maschinell, an manchen Stellen, etwa  
am Bahnhof Prenzlauer Allee, ist es aller-
dings zu eng für die Maschine. 
Überhaupt ist der begrenzte Raum ein gro-
ßes Thema bei diesem Vorhaben, er ist der 
Grund für die Komplettsperrung: „Wegen des 
geringen Gleisabstandes ist hier wenig Platz 
für die umfangreichen Bauarbeiten. Darum 
ist die Entscheidung für eine kompakte Maß-
nahme gefallen, die beide Richtungen gleich-
zeitig betrifft“, sagt Ulrich Burkhardt von  
DB Netz. Außerdem seien die Anwohner der 

Strecke so nur einmal vom Baulärm betroffen 
und nicht über mehrere Zeiträume.  
Eine weitere Herausforderung beim Bauen 
auf dem Ring ist die Logistik. Es ist gar nicht 
so einfach, die Baumaterialien und Maschi-
nen an die Orte des Geschehens zu bringen. 
Um alles Notwendige anliefern zu können, 
werden Bauweichen gestellt, die die soge-
nannten Versorgunsfahrten in das Netz er-
möglichen. 
Alle wichtigen Informationen zu den Bau- 
arbeiten und ihren Auswirkungen hat die  
S-Bahn Berlin in einem Video zusammenge-
fasst. Fahrgäste erfahren darin natürlich 
auch, wie sie trotzdem ans Ziel kommen. 

INFO
Der Bauflyer mit detaillierten Informationen 
ist u. a. in allen Kundenzentren und an den 
Fahrkartenausgaben der S-Bahn Berlin er-
hältlich. Das Video zur Baumaßnahme gibt es 
auf youtube.com/sbahnberlin

Treppenarbeiten  
am S-Bahnhof  
Marzahn

Am 26. April beginnt die Sanierung des 
Treppenzugangs im mittleren Bereich 

des Bahnsteigs am S-Bahnhof Marzahn. Die 
Treppenstufen werden komplett zurückge-
baut, die Treppenwangen saniert und die 
neuen Fertigteilstufen aufgebaut. 
Fü r  d i e  D a u e r  d i e s e r  A r b e i t e n is t  v o m  
26. April bis zum 13. Juni die Treppe für  
den Reisendenverkehr gesperrt. Die Fahr-
gäste gelangen über den südlichen Zugang 
auf den Bahnsteig. Der Aufzug an der East-
gate Brücke ist von dieser Maßnahme nicht 
betroffen. 

Tunnel am S-Bahnhof  
Wilhelmshagen  
geöffnet

Vorübergehend ist der Personentunnel 
am S-Bahnhof Wilhelmshagen wieder 

geöffnet. Bis zum Spätsommer 2019 ist der 
Bahnsteig wieder von dort erreichbar. Damit 
ist der Schöneicher Wald auch aus Wilhelms- 
hagen zugänglich. Mit der Wiederaufnahme 
der Bauarbeiten muss der Durchgang dann 
allerdings bis zur Fertigstellung des neuen 
Personentunnels (Anfang 2020) wieder ge-
schlossen werden.

Screenshot: p3
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Übersicht Fahrplanänderungen im S-Bahn-Liniennetz
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  1

Blankenfelde – Priesterweg 

durchgehend bis 23.04. (Di) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Blankenfelde (Mo-
selst ra ß e) <> Ma hlow <> Lichtenra de <> 
Schichauweg <> Buckower Chaussee <> Marien-
felde <> Attilastraße <> Südende (Zusatzhalt) 
<> Priesterweg
Fahrplanänderung: In Priesterweg fahren nur 
die Züge nach Buch 1 Minute früher. Im Nacht-
verkehr Fr/Sa und Sa/So fährt die S2 von Süd-
kreuz bis Priesterweg 1 Minute früher.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg endet die 
S2 (aus Bernau) auf Gleis 2 (Bahnsteig stadtein-
wärts). In Priesterweg beginnen die Verstärker-
züge der S2 nach Buch auf Gleis 1 (Bahnsteig 
stadtauswärts).
❙❙ S2 fährt Priesterweg <> Bernau (10-Minuten-

takt: Priesterweg <> Buch)
Bitte zwischen Blankenfelde <> Lichterfelde Ost 
<> Südkreuz auch den RE5 nutzen.
Grund: Bauvorhaben Dresdner Bahn (Herstellen 
Querungen, Kabelkanäle, Schächte, Spundwand-
verbau)

  2

Blankenburg – Buch 

30.04. (Di) 4 Uhr durchgehend  
bis 06.05. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Pankow-Heiners-
dorf <> Buch <> Bushaltestelle “Bucher Chaus-
see/Achillesstr.“ (Zusatzhalt) <> Karow
kein S-Bahnverkehr: Blankenburg <> Karow <> 
Buch
Fahrplanänderung: Im Nachtverkehr Di/Mi, Fr/
Sa und Sa/So fährt die S2 von Buch bis Bernau 20 
Minuten später sowie von Bernau bis Buch 13 
Minuten früher.
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Blankenburg und 

Buch <> Bernau (10-Minutentakt: Lichtenrade 
<> Blankenburg)

Zwischen Buch <> Bernau kommen nur Kurzzüge 
(4 Wagen) zum Einsatz. Bitte auf die Kennzeich-
nung der Halteabschnitte auf den Bahnsteigen 
achten.
Bitte zwischen Berlin <> Bernau auch RE3, RE66 
oder RB24 nutzen.
Grund: Brückenbauarbeiten

  3

Blankenfelde – Priesterweg 

10.05. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 13.05. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Lichtenrade <> 
Schichauweg <> Buckower Chaussee <> Marien-
felde <> Attilastraße <> Südende (Zusatzhalt) 
<> Priesterweg
Fahrplanänderung: Die S2 fährt von Blanken-
felde bis Lichtenrade 2 Minuten später sowie von 
Lichtenrade bis Blankenfelde 11 bis 12 Minuten 
später. Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So fährt 
die S2 von Blankenfelde bis Lichtenrade 23 Mi-
nuten früher sowie von Lichtenrade bis Blanken-
felde 26 Minuten später.
In Priesterweg fahren nur die Züge nach Buch 1 
Minute früher. Im Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So 
fährt die S2 von Südkreuz bis Priesterweg 1 Mi-
nute früher.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg endet die 
S2 (aus Bernau) auf Gleis 2 (Bahnsteig stadtein-
wärts). In Priesterweg beginnen die Verstärker-
züge der S2 nach Buch auf Gleis 1 (Bahnsteig 
stadtauswärts).
❙❙ S2 fährt Blankenfelde <> Lichtenrade und 

Priesterweg <> Bernau (10-Minutentakt: 
Priesterweg <> Buch)
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Bitte zwischen Blankenfelde <> Lichterfelde Ost 
<> Südkreuz auch den RE5 nutzen.
Grund: Kabelarbeiten Dresdner Bahn

  4

Osdorfer Straße 

Nacht 01./02.05. (Mi/Do)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr,
Nacht 08./09.05. (Mi/Do)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: In Osdorfer Straße fährt die 
S25 nach Teltow Stadt 1 Minute früher.
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf

Grund: Schienenschleifarbeiten

  5

Teltow Stadt – Lichterfelde Süd 

Nacht 02./03.05. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S25 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Lichter-
felde Süd um, die Weiterfahrt erfolgt nach 2 Mi-
nuten vom selben Bahnsteig gegenüber.
Fahrplanänderung: Die S25 fährt von Teltow 
Stadt bis Lichterfelde Süd 2 Minuten früher. In 
Osdorfer Straße fährt die S25 nach Lichterfelde 
Süd/Teltow Stadt 1 Minute früher.

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf (mit 
Umsteigen in Lichterfelde Süd)

Grund: Schienenschleifarbeiten

  6

Teltow Stadt – Südkreuz 

Nacht 06./07.05. (Mo/Di) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S25 fährt von Teltow 
Stadt bis Südkreuz 6 Minuten früher und hat in 
Südkreuz 6 Minuten Aufenthalt.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S25 nach Teltow Stadt von Gleis 4 (Bahnsteig 
stadteinwärts).
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf

Grund: Schienenschleifarbeiten

  7

Teltow Stadt – Südkreuz 

Nacht 07./08.05. (Di/Mi) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Fahrplanänderung: Die S25 fährt von Teltow 
Stadt bis Südkreuz 6 Minuten früher und hat in 
Südkreuz 6 Minuten Aufenthalt.
Bahnsteigänderung: In Priesterweg fährt die 
S25 nach Hennigsdorf von Gleis 3 (Bahnsteig 
stadtauswärts).

❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf
Grund: Schienenschleifarbeiten

  8

Teltow Stadt – Lichterfelde Ost 

Nacht 09./10.05. (Do/Fr) 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Zugverkehr verändert: Fahrgäste der S25 stei-
gen bitte in beiden Fahrtrichtungen in Lichter-
felde Ost um, die Weiterfahrt erfolgt nach 12 Mi-
nuten (in Fahrtrichtung Hennigsdorf) bzw. nach 
1 Minute (in Fahrtrichtung Teltow Stadt) vom 
selben Bahnsteig gegenüber.
Fahrplanänderung: Die S25 fährt von Teltow 
Stadt bis Lichterfelde Ost 13 Minuten früher.
❙❙ S25 fährt Teltow Stadt <> Hennigsdorf (mit 

Umsteigen in Lichterfelde Ost)
Grund: Schienenschleifarbeiten

  9

Köpenick – Ostbahnhof 

durchgehend bis 28.04. (So) 11 Uhr
Tak t änderung :  Wuhlheide <> Ka rlshor st 
 S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Fahrplanänderung: Nur die in Karlshorst begin-

Legende  nur in der Nacht

 auch Arbeitstage sind betroffen (in der Zeit von 4-22 Uhr)

 nur am Wochenende/feiertags

m   siehe Tabelle
   1  einzelne Stunden 

1  mehr als ein Tag

m   siehe Karte
 Streckenabschnitt mit aktuellen

 Einschränkungen/Änderungen
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Fortsetzung von m  Seite 25

nenden Züge nach Ostbahnhof fahren 1 Minute 
früher. Die Züge Spandau > Erkner fahren von 
Ostbahnhof bis Köpenick 1 Minute früher. Auch 
die in Wuhlheide beginnenden Züge nach Fried-
richshagen/Erkner fahren in Wuhlheide 1 Minu-
te früher. Im Nachtverkehr hat die S3 nach Ost-
bahnhof in Köpenick 4 Minuten Aufenthalt und 
fährt von Köpenick bis Ostbahnhof 2 bis 4 Minu-
ten später.
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Erkner/Friedrichshagen <> Wuhlheide und 
Karlshorst <> Ostbahnhof)

Bitte zwischen Erkner <> Ostkreuz auch den RE1 
nutzen.
Bitte auch vom 20.04. (Sa) 1 Uhr bis 22.04. (Mo) 
7 Uhr zwischen Karlshorst <> Ostkreuz den Er-
satzverkehr mit Bussen beachten.
Grund: Bahnsteigarbeiten in Karlshorst

   10

Erkner – Spandau 

20.04. (Sa) 1 Uhr durchgehend  
bis 22.04. (Mo) 7 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Ostkreuz > Rum-
melsburg > Bushaltestelle „Michiganseestraße“ 
(Halt für Betriebsbahnhof Rummelsburg) > U-Bf 
Tierpark (Zusatzhalt in der Sewanstraße) > 
Tramhaltestelle „Treskowallee/Ehrlichstraße“ 
(Halt für Karlshorst) > Rummelsburg > Ostkreuz 
(Ringlinie nur in diese Fahrtrichtung)
S-Bahn-Pendelverkehr: Erkner <> Wuhlheide 
(im 20-Minutentakt) mit Umsteigen in Fried-
richshagen (im Nachtverkehr ohne Umsteigen in 
Friedrichshagen)
S-Bahn-Pendelverkehr: Wuhlheide <> Karls-
horst (tagsüber im 10-Minutentakt)
Fahrplanänderung: Die S75 fährt von Spring-
pfuhl bis Ostbahnhof (nur die Fahrten nach 
Spandau) 2 bis 3 Minuten früher. In der Gegen-
richtung fährt die S75 von Ostbahnhof bis 
Springpfuhl (nur die Fahrten aus Spandau) 2 bis 
3 Minuten später.
❙❙ S3 fährt nicht, bitte zwischen Ostkreuz <> 

Spandau die verlängerte S75 benutzen.
❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Spandau (10-Minu-

tentakt: Wartenberg <> Warschauer Straße)
Bitte zwischen Erkner <> Ostkreuz auch den RE1 
nutzen.
Grund: Belastungsstopfgang, Schienenaus-
wechslungen

     11

Charlottenburg – Spandau 

Nacht 23./24.04. (Di/Mi)  
22:15 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Westkreuz <> Spandau S-Bahn-
verkehr nur im 20-Minutentakt mit S9
Fahrplanänderung: Die S5 fährt von Friedrich-
straße bis Charlottenburg 1 Minute früher. Die 
S7 (nur die Züge, die in Charlottenburg enden) 
fahren von Ostkreuz bis Charlottenburg 3 Minu-
ten später. Die S9 fährt von Treptower Park bis 
Spandau 1 bis 3 Minuten früher. Die S9 fährt von 
Spandau bis Westkreuz 1 Minute früher.
Bahnsteigänderung: In Charlottenburg endet/
beginnt die S5 aus/nach Strausberg Nord auf 
Gleis 5 (Bahnsteig stadteinwärts). In Westkreuz 

fährt die S9 nach Spandau von Gleis 3 (Bahnsteig 
stadteinwärts).
❙❙ S3 fährt Erkner <> Westkreuz <> Grunewald 

(10-Minutentakt: Friedrichshagen <> Ost-
bahnhof)

❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> Char-
lottenburg

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Charlottenburg)

❙❙ S9 fährt Flughafen Schönefeld <> Spandau
Grund: Schwellenauswechslungen in Olympia-
stadion

      12

Ostbahnhof (Potsdam Hbf/Spandau –  
Ahrensfelde) 

Nächte 06./07.05. (Mo/Di) bis 08./09.05. 
(Mi/Do) jeweils 22 Uhr bis 1:30 Uhr
Taktänderung: Warschauer Straße <> West-
kreuz leicht reduziertes Angebot (S-Bahnver-
kehr im ungefähren 5-Minutentakt)
Fahrplanänderung: Die S3 fährt von Spandau 
bis Ostbahnhof ca. 2 bis 3 Minuten früher. Die S5 
fährt von Westkreuz bis Ostbahnhof ca. 2 Minu-
ten früher. Die S7 fährt von Potsdam Hbf bis 
Ahrensfelde 10 Minuten früher. Die S9 fährt von 
Spandau bis Ostbahnhof ca. 2 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Ostbahnhof fahren die 
S3 nach Spandau, die S5 nach Westkreuz und die 
S7 nach Potsdam Hbf von Gleis 9 (Bahnsteig 
stadtauswärts).
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Friedrichshagen <> Warschauer Straße)
❙❙ S5 fährt Strausberg Nord/Strausberg <> West-

kreuz (10-Minutentakt: Mahlsdorf <> War-
schauer Straße)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Potsdam Hbf (10-Mi-
nutentakt: Ahrensfelde <> Lichtenberg)

❙❙ S75 fährt Wartenberg <> Warschauer Straße
❙❙ S9 fährt Flughafen Schönefeld <> Spandau

Grund: Schraublochsanierung

     13

Landsberger Allee/Greifswalder Straße – 
Schönhauser Allee/Bornholmer Straße/
Gesundbrunnen 

durchgehend bis 20.05. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Landsberger Allee 
<> Greifswalder Straße <> Prenzlauer Allee <> 
Schönhauser Allee <> Gesundbrunnen
kein S-Bahn-Verkehr: Schönhauser Allee <> 
Bornholmer Straße
kein S-Bahn-Verkehr: Schönhauser Allee <> 
Gesundbrunnen nur durchgehend bis 29.04. 
(Mo) 1:30 Uhr
Taktänderung: Landsberger Allee <> Greifswal-
der Straße und Schönhauser Allee <> Gesund-
brunnen S-Bahn-Verkehr nur im 10-Minutentakt 
mit S41/S42
Taktänderung: Baumschulenweg <> Treptower 
Park Mo-Fr tagsüber S-Bahnverkehr nur im 
20-Minutentakt mit S9 (Fahrgäste zum/vom 
Ostring fahren bitte über Neukölln)
Fahrplanänderung: Die S41 fährt von Greifswal-
der Straße bis Gesundbrunnen bzw. Schönhauser 
Allee ca. 5 Minuten früher. Die S46 fährt Sa+So 
von Köllnische Heide bis Westend bzw. Gesund-
brunnen 2 bis 3 Minuten später. Die S46 (S8) 

fährt von Zeuthen bzw. Grünau bis Baumschu-
lenweg 2 Minuten früher (auch im Nachtver-
kehr). Die S47 fährt von Spindlersfeld bis Schö-
neweide Sa+So 3 bis 4 Minuten später. In der 
Gegenrichtung fährt die S47 von Schöneweide 
bis Spindlersfeld 3 bis 5 Minuten später. Die S8 
fährt von Bornholmer Straße bis Bergfelde 10 
Minuten später, hat dort 5 Minuten Aufenthalt 
und fährt von Bergfelde bis Birkenwerder 15 
Minuten später. Im Abendverkehr (60-Minuten-
takt) fährt die S8 von Blankenburg bis Birken-
werder 20 Minuten später. In der Gegenrichtung 
fährt die S8 von Birkenwerder bis Bornholmer 
Straße 10 Minuten früher.
❙❙ S26/S8 fährt Teltow Stadt/Potsdamer Platz/

Nordbahnhof <> Bornholmer Straße <> Blan-
kenburg <> Birkenwerder

❙❙ S41 fährt Greifswalder Straße > Ostkreuz > 
Südkreuz > Westkreuz > Gesundbrunnen > 
Schönhauser Allee,

 durchgehend bis 29.04. (Mo) 1:30 Uhr: 
Greifswalder Straße > Ostkreuz > Südkreuz > 
Westkreuz > Gesundbrunnen

 (Mo-Fr tagsüber durchgehend im 5-Minuten-
takt: Landsberger Allee > Ostkreuz > Südkreuz 
> Westkreuz > Gesundbrunnen)

❙❙ S42 fährt Schönhauser Allee > Gesundbrunnen 
> Westkreuz > Südkreuz > Ostkreuz > Greifs-
walder Straße,

 durchgehend bis 29.04. (Mo) 1:30 Uhr: Ge-
sundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz > Ost-
kreuz > Greifswalder Straße

 (Mo-Fr tagsüber durchgehend im 5-Minuten-
takt: Gesundbrunnen > Westkreuz > Südkreuz 
> Ostkreuz > Landsberger Allee)

❙❙ S46 fährt -zusätzlich zur regulären S46- (Zeu-
then <>) Grünau <> Hermannstraße (auch im 
Nachtverkehr)

❙❙ S47 fährt Mo-Fr tagsüber Spindlersfeld <> 
Schöneweide, Mo-Fr abends sowie Sa+So als 
S47/S8 Spindlersfeld <> Landsberger Allee, im 
Nachtverkehr Fr/Sa und Sa/So Spindlersfeld 
<> Schöneweide <> Treptower Park

❙❙ S8 fährt Mo-Fr abends sowie Sa+So als S47/S8 
Spindlersfeld <> Landsberger Allee, im Nacht-
verkehr Fr/Sa und Sa/So als S47 Spindlersfeld 
<> Schöneweide <> Treptower Park

❙❙ S85 fährt nur Sa+So Schöneweide <> Landsber-
ger Allee

Grund: Gleis- und Weichenerneuerung

  14

Wuhletal – Lichtenberg 

Nacht 22./23.04. (Mo/Di)  
22 Uhr bis 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit U-Bahnlinie U5: Wuhletal <> 
Lichtenberg
Ersatzverkehr mit Bussen: Wuhletal <> Bushal-
testelle „Oberfeldstraße“ (Zusatzhalt) <> Bies-
dorf (nur zur lokalen Anbindung des S-Bf Bies-
dorf)
Ersatzverkehr mit Bussen: Wuhletal <> Bushal-
testelle „Oberfeldstraße“ (Halt für S-Bf Bies-
dorf) <> Friedrichsfelde Ost <> Lichtenberg (nur 
nach dem Betriebsschluss auf der U5)
Bahnsteigänderung: In Wuhletal fährt die S5 
nach Strausberg/Strausberg Nord von Gleis 11 
Bahnsteig stadteinwärts).
❙❙ S5 fähr t St rausberg Nord/St rausberg <> 

Wuhletal und als S7 bezeichnet Springpfuhl <> 
Westkreuz
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Fahrgäste, die in Wuhletal mit der U5 aus Rich-
tung Alexanderplatz/Frankfurter Allee/Lichten-
berg ankommen, müssen zur Weiterfahrt mit der 
S5 in Richtung Mahlsdorf/Hoppegarten/Straus-
berg Nord den Bahnsteig wechseln (der Bahnhof 
ist barrierefrei ausgestattet).
Grund: Arbeiten bei der Fernbahn

     15

Wuhletal/Ahrensfelde/Wartenberg –  
Lichtenberg 

26.04. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 29.04. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit U-Bahnlinie U5: Wuhletal <> 
Lichtenberg
Ersatzverkehr mit Bussen: Ahrensfelde <> 
Springpfuhl <> Friedrichsfelde Ost <> Lichten-
berg
Ersatzverkehr mit Bussen: Wuhletal <> Bushal-
testelle „Oberfeldstraße“ (Zusatzhalt) <> Bies-
dorf (nur zur lokalen Anbindung des S-Bf Bies-
dorf)
Ersatzverkehr mit Bussen: Wuhletal <> Bushal-
testelle „Oberfeldstraße“ (Halt für S-Bf Bies-
dorf) <> Friedrichsfelde Ost <> Lichtenberg (nur 
in der Nacht So/Mo nach dem Betriebsschluss 
auf der U5)
S-Bahn-Pendelverkehr: Wartenberg <> Spring-
pfuhl (tagsüber im 10-Minutentakt auf beiden 
Gleisen)
Tak t änderung :  Lichtenberg <> Ostk reuz 
 S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt mit S7
Fahrplanänderung: Der Pendelzug (S75) fährt 
von Springpfuhl bis Wartenberg 5 Minuten später. 
Im Nachtverkehr fährt der Pendelzug (S75) von 
Wartenberg bis Springpfuhl 11 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Wuhletal fährt die S5 
nach Mahlsdorf/Strausberg/Strausberg Nord 
von Gleis 11 (Bahnsteig stadteinwärts). In Ost-
kreuz beginnt/endet die S5 aus/nach Westkreuz 
auf Gleis 5 (Bahnsteig stadteinwärts).
❙❙ S3 fährt Erkner <> Spandau (10-Minutentakt: 

Erkner <> Wuhlheide und Karlshorst <> West-
kreuz)

❙❙ S5 fähr t St rausberg Nord/St rausberg <> 
Wuhletal und Ostkreuz <> Westkreuz (10-Mi-
nutentakt: Mahlsdorf <> Wuhletal)

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Springpfuhl und Lich-
tenberg <> Potsdam Hbf (10-Minutentakt: 
Lichtenberg <> Potsdam Hbf)

❙❙ S75 fährt nicht.
Fahrgäste, die in Wuhletal mit der U5 aus Rich-
tung Alexanderplatz/Frankfurter Allee/Lichten-
berg ankommen, müssen zur Weiterfahrt mit der 
S5 in Richtung Mahlsdorf/Hoppegarten/Straus-
berg Nord den Bahnsteig wechseln (der Bahnhof 
ist barrierefrei ausgestattet).
Zwischen Strausberg Nord/Mahlsdorf <> Wuhle-
tal sowie Ahrensfelde <> Springpfuhl kommen 
nur Kurzzüge (4 Wagen) zum Einsatz. Bitte auf 
die Kennzeichnung der Halteabschnitte auf den 
Bahnsteigen achten.
Grund: Arbeiten an der Rhinstraßenbrücke und 
an der Sicherungstechnik (Aufbau ESTW), Kabel-
arbeiten

    16

Wuhletal/Ahrensfelde/Wartenberg –  
Lichtenberg 

03.05. (Fr) 22 Uhr durchgehend  
bis 06.05. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit U-Bahnlinie U5: Wuhletal <> 
Lichtenberg

Ersatzverkehr mit Bussen: Springpfuhl <> 
Friedrichsfelde Ost <> Lichtenberg
Ersatzverkehr mit Bussen: Wuhletal <> Bushal-
testelle „Oberfeldstraße“ (Zusatzhalt) <> Bies-
dorf (nur zur lokalen Anbindung des S-Bf Bies-
dorf)
Ersatzverkehr mit Bussen: Wuhletal <> Bushal-
testelle „Oberfeldstraße“ (Halt für S-Bf Bies-
dorf) <> Friedrichsfelde Ost <> Lichtenberg (nur 
in der Nacht So/Mo nach dem Betriebsschluss 
auf der U5)
S-Bahn-Pendelverkehr: Wartenberg <> Spring-
pfuhl (im 20-Minutentakt)
Taktänderung: Ahrensfelde <> Springpfuhl 
 S-Bahnverkehr nur im 20-Minutentakt
Tak t änderung :  Lichtenberg <> Ostk reuz 
 S-Bahnverkehr nur im 10-Minutentakt mit S7
Fahrplanänderung: Die S7 fährt von Spring-
pfuhl bis Ahrensfelde 6 bis 7 Minuten später, im 
Nachtverkehr 19 bis 21 Minuten später. Der 
Pendelzug (S75) fährt von Springpfuhl bis War-
tenberg 5 Minuten später. Im Nachtverkehr fährt 
der Pendelzug (S75) von Wartenberg bis Spring-
pfuhl 11 Minuten früher.
Bahnsteigänderung: In Wuhletal fährt die S5 
nach Mahlsdorf/Strausberg/Strausberg Nord 
von Gleis 11 (Bahnsteig stadteinwärts). In Ost-
kreuz beginnt/endet die S5 aus/nach Westkreuz 
auf Gleis 5 (Bahnsteig stadteinwärts).
❙❙ S5 fähr t St rausberg Nord/St rausberg <> 

Wuhletal und Ostkreuz <> Westkreuz (10-Mi-
nutentakt: Mahlsdorf <> Wuhletal und Ost-
kreuz <> Westkreuz), im Nachtverkehr Fr/Sa 
und Sa/So Lichtenberg <> Ostbahnhof

❙❙ S7 fährt Ahrensfelde <> Springpfuhl und Lich-
tenberg <> Potsdam Hbf (10-Minutentakt: 
Lichtenberg <> Potsdam Hbf)

❙❙ S75 fährt nicht.
Fahrgäste, die in Wuhletal mit der U5 aus Rich-
tung Alexanderplatz/Frankfurter Allee/Lichten-
berg ankommen, müssen zur Weiterfahrt mit der 
S5 in Richtung Mahlsdorf/Hoppegarten/Straus-
berg Nord den Bahnsteig wechseln (der Bahnhof 
ist barrierefrei ausgestattet).
Zwischen Strausberg Nord/Mahlsdorf <> Wuhle-
tal sowie Ahrensfelde <> Springpfuhl kommen 
nur Kurzzüge (4 Wagen) zum Einsatz. Bitte auf 
die Kennzeichnung der Halteabschnitte auf den 
Bahnsteigen achten.
Grund: Arbeiten an der Rhinstraßenbrücke und 
an der Sicherungstechnik (Aufbau ESTW), Wei-
chenarbeiten in Lichtenberg

  17

Tiergarten – Westkreuz 

Nächte 22./23.04. (Mo/Di)  
bis 25./26.04. (Do/Fr),
Nacht 28./29.04. (So/Mo)
jeweils 1:40 Uhr bis 3:45 Uhr
Teilausfall von Zugfahrten: Der Zug Flughafen 
Schönefeld ab 0:57 Uhr nach Westkreuz (an 1:52 
Uhr) endet bereits um 1:44 Uhr in Tiergarten 
und fällt von Tiergarten bis Westkreuz aus. Der 
Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr nach Flughafen 
Schönefeld (an 4:09 Uhr) beginnt um 3:20 Uhr 
in Tiergarten und fällt von Westkreuz bis Tier-
garten aus. Der Zug Westkreuz ab 3:32 Uhr nach 
Flughafen Schönefeld (an 4:29 Uhr) beginnt erst 
um 3:40 Uhr in Tiergarten und fällt von West-
kreuz bis Tiergarten aus.
Grund: manuelle Glasreinigung der Hinterwand 
in Zoologischer Garten

  18

Friedrichstraße – Westkreuz 

Nacht 29./30.04. (Mo/Di),
Nacht 06./07.05. (Mo/Di)
jeweils 1:35 Uhr bis 3:50 Uhr
Teilausfall von Zugfahrten: Der Zug Flughafen 
Schönefeld ab 0:57 Uhr nach Westkreuz (an 1:52 
Uhr) endet bereits um 1:36 Uhr in Friedrichstra-
ße und fällt von Friedrichstraße bis Westkreuz 
aus. Der Zug Westkreuz ab 3:12 Uhr nach Flug-
hafen Schönefeld (an 4:09 Uhr) beginnt erst um 
3:28 Uhr in Friedrichstraße und fällt von West-
kreuz bis Friedrichstraße aus. Der Zug West-
kreuz ab 3:32 Uhr nach Flughafen Schönefeld (an 
4:29 Uhr) beginnt erst um 3:48 Uhr in Friedrich-
straße und fällt von Westkreuz bis Friedrichstra-
ße aus.
Grund: Gleisreinigung in Berlin Hbf und Inspek-
tion der Traversen

  19

Charlottenburg – Westkreuz 

Nächte 01./02.05. (Mi/Do)  
und 02./03.05. (Do/Fr)
jeweils 1:50 Uhr
Bahnsteigänderung: Der Zug Charlottenburg 
ab 1:50 Uhr nach Westkreuz (an 1:52 Uhr) fährt 
von Gleis 6 (Bahnsteig stadteinwärts).
Grund: manuelle Reinigung Treppeneinhausung

   20

Warschauer Straße – Ostbahnhof 

Nacht 12./13.05. (So/Mo)
1:45 Uhr bis 1:50 Uhr
Teilausfall von Zugfahrten: Der Zug Flughafen 
Schönefeld ab 1:17 Uhr nach Ostbahnhof (an 
1:48 Uhr) endet bereits um 1:46 Uhr in War-
schauer Straße und fällt von Warschauer Straße 
bis Ostbahnhof aus.
Grund: manuelle Gleisreinigung in Ostbahnhof

Vorschau auf größere 
Baumaßnahmen, bei  
denen auch Arbeitstage 
betroffen sind:

       
Flughafen Schönefeld/Grünau/ 
Spindlersfeld – Baumschulenweg

19.06. (Mi) 4 Uhr durchgehend  
bis 01.07. (Mo) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Flughafen Schöne-
feld/Grünau/Spindlersfeld – Baumschulenweg
S-Bahn-Pendelverkehr: Baumschulenweg <> 
Treptower Park (im 10-Minutentakt mit Umstei-
gen in Plänterwald)
kein S-Bahnverkehr: Treptower Park <> War-
schauer Straße, bitte Umfahrung über Ostkreuz 
nutzen
Bahnsteigänderung: In Baumschulenweg fah-
ren die S45 nach Südkreuz und die S46 nach 
Westend/Gesundbrunnen von Gleis 5 (Bahnsteig 
stadtauswärts). In Treptower Park beginnen/
enden die S8 nach/aus Birkenwerder und die S85 
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nach/aus Pankow auf Gleis 4 (Bahnsteig in Rich-
tung Ostkreuz). Beim Umstieg vom/zum Pendel-
zug ist ein Bahnsteigwechsel erforderlich (der 
Bahnhof ist barrierefrei ausgestattet).
❙❙ S45 fährt Baumschulenweg <> Südkreuz
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Grünau und 

Baumschulenweg <> Westend/Gesundbrunnen
❙❙ S47 verkehrt nicht
❙❙ S8 fährt Zeuthen <> Grünau (nur Mo-Fr wäh-

rend der Hauptverkehrszeit) und Treptower 
Park <> Blankenburg/Birkenwerder

❙❙ S85 fährt Treptower Park <> Pankow
❙❙ S9 verkehrt nicht (der Abschnitt Warschauer 

Straße <> Spandau wird durch die S5 übernom-
men)

Fahrgäste nach Flughafen Schönefeld nutzen 
bitte auch RE7 und RB14, Fahrgäste nach Königs 
Wusterhausen nutzen bitte auch RE2 und RB24.
Grund: Gleiserneuerung

       
Flughafen Schönefeld/Grünau/ 
Spindlersfeld – Baumschulenweg 

01.07. (Mo) 4 Uhr durchgehend  
bis 05.07. (Fr) 1:30 Uhr
Ersatzverkehr mit Bussen: Flughafen Schöne-
feld/Grünau – Baumschulenweg
Bahnsteigänderung: In Baumschulenweg fah-
ren die S45 nach Südkreuz und die S46 nach 
Westend/Gesundbrunnen von Gleis 5 (Bahnsteig 
stadtauswärts).

❙❙ S45 fährt Baumschulenweg <> Südkreuz
❙❙ S46 fährt Königs Wusterhausen <> Grünau und 

Baumschulenweg <> Westend/Gesundbrunnen
❙❙ S47 fährt Spindlersfeld <> Schöneweide (wei-

ter als S8 nach Birkenwerder)
❙❙ S8 fährt Zeuthen <> Grünau (nur Mo-Fr wäh-

rend der Hauptverkehrszeit) und Birkenwer-
der/Blankenburg <> Schöneweide (weiter als 
S47 nach Spindlersfeld)

❙❙ S85 fährt Schöneweide <> Pankow
❙❙ S9 fährt Schöneweide <> Spandau

Fahrgäste nach Flughafen Schönefeld nutzen 
bitte auch RE7 und RB14, Fahrgäste nach Königs 
Wusterhausen nutzen bitte auch RE2 und RB24.
Grund: Gleiserneuerung
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Abschnitt mit aktuellen 
Einschränkungen/Änderungen

  (DB) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

Noch bis 10.05. (Fr),  ............................  1  
montags bis freitags 
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall der RE1-Züge zwischen Frankfurt 

(Oder) und Eisenhüttenstadt
❙❙  Ersatz durch RB11 bzw. Busse

Vom 06.05. (Mo) bis 24.05. (Fr),  ..........  2  
montags bis freitags 
jeweils von 9 bis 16 Uhr
❙❙  Kein Halt in Werder (Havel) bei allen Zügen in 

Richtung Brandenburg/Magdeburg
❙❙  Ersatz für aussteigende Reisende: Fahrt bis 

Groß Kreutz und zurück nach Werder
❙❙  Ersatz für einsteigende Reisende: Fahrt zurück 

bis Park Sanssouci und dort umsteigen
❙❙  Alle Züge halten in Groß Kreutz und Park Sans-

souci

  (DB) 
Stralsund / Schwedt – Berlin – Lutherstadt 
Wittenberg / Falkenberg (Elster)

Vom 25.04. (Do) bis 28.04. (So), ..........  3  
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall aller Züge der RE3 zwischen Bernau 

und Berlin Hbf
❙❙  Ersatz durch S-Bahn S 2 Bernau – Berlin Fried-

richstraße

Am 04.05. (Sa) und 05.05. (So), ...........  4  
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall aller Züge der RE3 zwischen Pasewalk 

und Prenzlau
❙❙  Ersatz durch Busse
❙❙  Um eine Stunde veränderte Fahrzeiten zwi-

schen Prenzlau und Angermünde und zwischen 
Schwedt und Angemünde

  (DB) 
Rostock / Stralsund – Neustrelitz –  
Berlin – Elsterwerda

Noch bis 06.09. (Fr) durchgehend........  5

❙❙  Fahrzeitänderungen zwischen Neustrelitz und 
Berlin

❙❙  Weitere Fahrplanänderungen nach/von Ros-
tock und Stralsund

  (DB) 
Wittenberge – Neuruppin – Berlin

Vom 06.05. (Mo) bis 17.05. (Fr), ...........  6  
jeweils ganztägig
❙❙  In Velten kein Halt bei allen Zügen in Richtung 

Berlin
❙❙  Ersatz durch Zu-/Abbringerbusse zwischen 

Velten und Hennigsdorf

Fahrplanänderungen im Bahn-Regionalverkehr
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❙❙  In Wustrau-Radensleben und Beetz-Sommer-
feld kein Halt bei allen Zügen

❙❙  Ersatz durch Zu-/Abbringerbusse zwischen 
Neuruppin Rheinsberger Tor und Kremmen

  (DB) 
Cottbus – Leipzig

Am 27.04. (Sa) ganztägig ....................  7

❙❙  Ausfall aller Züge zwischen Cottbus und Dober-
lug-Kirchhain

❙❙  Ersatz durch Busse

Am 28.04. (So) ganztägig ....................  8

❙❙  Ausfall aller Züge zwischen Cottbus und Calau
❙❙  Ersatz durch Busse

   (DB) 
Szczecin – Angermünde – Berlin

Vom 25.04. (Do) bis 28.04. (So), ..........  9  
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall aller Züge der RE66 zwischen Ebers- 

walde und Berlin-Gesundbrunnen
❙❙  Ersatz durch Busse

   (DB) 
Nauen – Berlin Südkreuz

Noch bis 06.09. (Fr), ............................  10 
jeweils von 7 bis 16 Uhr
❙❙  Ausfall der Züge der RB10 zwischen Berlin Hbf 

und Berlin Südkreuz
❙❙  Ersatz z. B. durch S-Bahn mit Umsteigen in 

Berlin Friedrichstraße

Am 04.05. (Sa) von 9 bis 19 Uhr ...........  11

❙❙  Ausfall der Züge der RB10 zwischen Jungfern-
heide und Berlin Südkreuz

❙❙  Ersatz durch S- und U-Bahn

  (DB) 
Frankfurt (Oder) – Cottbus

Noch bis 19.04. (Fr), ............................  12 
am 25.04. (Do), 26.04. (Fr), 
vom 29.04. (Mo) bis 01.05. (Mi), 
jeweils von 8 bis 14 Uhr
❙❙  Ausfall aller Züge zwischen Frankfurt (Oder) 

und Eisenhüttenstadt
❙❙  Ersatz durch Busse

Noch bis 10.05. (Fr)..............................  13 
jeweils ganztägig
❙❙  Fahrzeitänderungen bei allen nicht ausfallen-

den Zügen zwischen Frankfurt (Oder) und  
Eisenhüttenstadt

Am 11.05. (Sa) und 12.05. (So), ...........  14 
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall aller Züge zwischen Frankfurt (Oder) 

und Eisenhüttenstadt
❙❙  Ersatz durch Busse

  (NEB) 
Templin Stadt – Berlin Ostkreuz

Am 20.04. (Sa) von 9:30-15 Uhr ..........  15

❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Oranien-
burg

❙❙  Ersatz durch S-Bahn

Am 27.04. (Sa).....................................  16

❙❙  Züge in Richtung Ostkreuz enden ab 6:30 Uhr 
bereits in Lichtenberg

Am 11.05. (Sa) ....................................  17

❙❙  Züge in Richtung Templin Stadt beginnen ab 
16:30 Uhr erst in Lichtenberg

  (DB) 
Berlin Friedrichstraße – Golm –  
Königs Wusterhausen

Am 20.04. (Sa) von 7 bis 16 Uhr...........  18

❙❙  Ausfall aller Züge der RB22 zwischen Potsdam 
Hbf und Golm

❙❙  Beginn/Ende in Werder (Havel) statt Golm
❙❙  Zu-/Weiterfahrt nach/von Werder mit RE1

Am 07.05. (Di) und 08.05. (Mi), ............  19 
jeweils von 9 bis 15 Uhr
❙❙  Ausfall aller Züge der RB22 zwischen Ludwigs-

felde-Struveshof und Königs Wusterhausen
❙❙  Ersatz durch Busse

  (DB) 
Eberswalde – Berlin-Lichtenberg –  
Senftenberg

Am 20.04. (Sa) von 8 bis 20 Uhr ..........  20

❙❙  Ausfall aller Züge der RB24 zwischen Bernau 
und Berlin-Lichtenberg

❙❙  Ersatz durch Busse

Vom 25.04. (Do) bis 28.04. (So), ..........  21 
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall aller Züge der RB24 zwischen Bernau 

und Berlin-Lichtenberg
❙❙  Ersatz durch Busse

Am 11.05. (Sa) und 18.05. (Sa), ...........  22 
jeweils ab 16 Uhr
❙❙  Ausfall der Züge der RB24 zwischen Berlin-

Lichtenberg und Königs Wusterhausen
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

  (NEB) 
Berlin Ostkreuz – Werneuchen

Vom 19.04. (Fr) ab 7 Uhr  .....................  23 
durchgehend bis 20.04. (Sa)
❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Ahrensfelde
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

Am 27.04. (Sa).....................................  24

❙❙  Züge in Richtung Werneuchen beginnen ab 7 
Uhr erst in Lichtenberg

Am 11.05. (Sa) ....................................  25

❙❙  Züge in Richtung Ostkreuz enden ab 16 Uhr 
bereits in Lichtenberg

  (NEB) 
Berlin-Lichtenberg – Kostrzyn

Vom 26.04. (Fr) bis 29.04. (Mo), ..........  26 
jeweils ab 22:30 Uhr 
Am 04.05. (Sa) und 05.05. (So) 
jeweils ganztägig 
Vom 07.05. (Di) bis 10.05. (Fr), 
jeweils ab 22:30 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Mahlsdorf
❙❙  Ersatz durch S-Bahn bzw. U-Bahn

Am 22.04. (Mo) ....................................  27

❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Strausberg
❙❙  Ersatz durch S-Bahn und U-Bahn

Am 27.04. (Sa) ab 7 Uhr .......................  28

❙❙  Zugausfall zwischen Ostkreuz und Lichtenberg
❙❙  Ersatz durch S-Bahn

  (NEB) 
Groß Schönebeck/Schmachtenhagen –  
Berlin-Karow

Vom 23.04. (Di) und 28.04. (So) ...........  29 
Vom 30.04. (Di) bis 15.05. (Mi)
❙❙  Zugausfall zwischen Karow und Schönerlinde
❙❙  Ausfall der Verstärkerfahrten von/nach Ge-

sundbrunnen
❙❙  Ersatz durch Busse

  (NEB) 
Königs Wusterhausen – Frankfurt (Oder)

Vom 06.05. (Mo) bis 10.05. (Fr), ...........  30 
jeweils von 8-15 Uhr sowie 
Am 11.05. (Sa) ab 21 Uhr
❙❙  Zugausfall zwischen Müllrose und Frankfurt 

(Oder)
❙❙  Ersatz durch Busse

  (DB) 
Cottbus – Finsterwalde – Falkenberg 
(Elster)

Am 27.04. (Sa) ganztägig ....................  31

❙❙  Ausfall aller Züge zwischen Cottbus und Dober-
lug-Kirchhain

❙❙  Ersatz durch Busse

Am 28.04. (So) ganztägig ....................  32

❙❙  Ausfall aller Züge zwischen Cottbus und Calau
❙❙  Ersatz durch Busse

  (DB) 
Kremmen – Hennigsdorf

Vom 06.05. (Mo) bis 17.05. (Fr), ...........  33 
jeweils ganztägig
❙❙  In Velten kein Halt bei allen Zügen in Richtung 

Berlin
❙❙  Ersatz durch Zu-/Abbringerbusse zwischen 

Velten und Hennigsdorf

Ein Blick nach  
Mecklenburg-Vorpommern

  (DB) 
Rostock / Stralsund – Berlin – Elsterwerda

Vom 06.05. (Mo) bis 19.05. (So), ..............  
jeweils ganztägig
❙❙  Ausfall aller Züge der RE5 zwischen Rostock 

Hbf und Waren (Müritz)
❙❙  Ersatz durch Busse

Ein Blick nach  
Sachsen-Anhalt

  (DB) 
Magdeburg – Berlin – Frankfurt (Oder) –  
Eisenhüttenstadt (– Cottbus)

am 12.05. (So) von 0 bis 13 Uhr
❙❙ Ausfall aller RE1-Züge zwischen Magdeburg 

Hbf und Magdeburg-Neustadt
❙❙ Ersatz durch Busse



31punkt 3 – Ausgabe 08/2019 – 18. April

ERINNERN SIE SICH NOCH DARAN?

  Apfel-Promotion am Hauptbahnhof
Aktion für Solidarität mit heimischen Obstbauern

Brandenburgs Agrarminister Jörg Vogelsänger (m.), 
S-Bahn-Chef Peter Buchner (l.) und Dr. Markus Ungruhe, 
Leiter Marketing und Eventmanagement DB Station  
und Service beschenkten Fahrgäste und Passanten am 
Berliner Hauptbahnhof am 5. Dezem ber mit Äpfeln aus  
der Region. Die Aktion trugen der Gartenbauverband 
Berlin-Brandenburg, die Werbegemeinschaft der  
Berliner Bahnhöfe GbR sowie DB Station und Service 
gemeinsam. Mit der kostenlosen Extraportion Vitamine 
machten sie auf die Nöte der 

BB Brandenburger Obstbauern GmbH aufmerksam. 
Diesen fehlt wegen des unterbrochenen Handels mit 
Russland ein wichtiger Abnehmer. Wer jetzt heimische 
Äpfel isst, tut also nicht nur sich, sondern auch den 
regionalen Obstbauern etwas Gutes.   

Interessantes 
aus früheren 

punkt 3- 
Ausgaben

Foto: David Ulrich
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Die DB Regio AG, Regio Nordost, erbringt Verkehrsleistungen im Schienenpersonennah-
verkehr in den Bundesländern Berlin, Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-Vor-
pommern, Sachsen, Schleswig-Holstein, Hamburg sowie bis und ins Nachbarland Polen.

DB Regio Nordost

KUNDENDIALOG DB REGIO
Fragen, Hinweise, Kritik sowie 
Fahrplan- und Tarifauskünfte für 
den Verkehrsverbund (VBB): 
Babelsberger Straße 18  
14473 Potsdam 
E-Mail: kundendialog.berlin-
brandenburg@deutschebahn.com
  0331 235-6881 / -6882
Fax  0331 235-6889
Mo-Fr  7.00  –  20.00 Uhr

BERATUNG UND BUCHUNG
  0180 6996633*

DB VERTRIEB GMBH  
ABO-CENTER BERLIN
  030 80921299
Fax  030 297-37007
E-Mail: abo-vbb@bahn.de

FUNDSERVICE-HOTLINE
  09001 990599**
Fax 0202 352317
E-Mail: Fundbuero.DBAG@ 
deutschebahn.com
Mo-Sa  8.00  –  20.00 Uhr
So  10.00  –  20.00 Uhr

MOBILITÄTS- 
SERVICEZENTRALE
Auskunft und Fahrtanmeldung 
zur Beförderung von  
Mobilitätseingeschränkten
  0180 6512512*
täglich 6.00  –  22.00 Uhr

DB-REISEZENTREN  
(AUSWAHL)
Berlin Alexanderplatz***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa 10.00  –  18.00 Uhr
So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Friedrichstraße
Mo-Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Hauptbahnhof
Mo-Fr 7.00  –  22.00 Uhr
Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So 8.00  –  22.00 Uhr
Berlin Ostbahnhof***
Mo-Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Zoologischer Garten***
Mo-Fr  8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So  10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Gesundbrunnen***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa 10.00  –  18.00 Uhr
So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin Südkreuz***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr
Berlin-Spandau***
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 10.00  –  18.00 Uhr
Potsdam Hbf
Mo-Fr  8.00  –  19.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  16.00 Uhr

NOSTALGIEFAHRTEN  
  030 67897340
Mo-Fr  11.00  –  17.00 Uhr

* 20 ct/Anruf im dt. Festnetz, Mobilfunk max. 60 ct  |  ** 59 ct/Min. im dt. Festnetz, Mobilfunk 
gegebenenfalls abweichend  |  *** an Feiertagen gesonderte Öffnungszeiten
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S-Bahn Berlin

KUNDENBETREUUNG
 030 297-43333
Fax 030 297-43444
Mo-So 0.00  –  24.00 Uhr
sbahn.berlin/kontakt
Persönliche Beratung in allen 
Kundenzentren und Fahrkarten-
ausgaben.
Firmenanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Elisabeth-Schwarzhaupt-Platz 1
10115 Berlin

ABO-SERVICE/ 
FIRMENTICKET 1

  030 297-43555
Mo-Fr 6.00  –  22.00 Uhr
Sa/So 7.00  –  21.00 Uhr
E-Mail: abo-center@s-bahn-berlin.de
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH
Abo-Center 
Postfach 90 01 13, 12401 Berlin

KUNDENBÜRO ERHÖHTES  
BEFÖRDERUNGSENTGELT 2

Besucheranschrift
Ostbahnhof (Galerie)  
Am Ostbahnhof 9, 10243 Berlin
Mo-Do 8.00  –  20.00 Uhr
Fr 8.00  –  18.00 Uhr
Postanschrift
S-Bahn Berlin GmbH, EBE 
Postfach 90 01 12, 12401 Berlin
E-Mail: ebe@s-bahn-berlin.de

FUNDBÜRO
  030 297-43333
sbahn.berlin/fundservice
Anschrift
Rudolfstraße 1 – 8
10245 Berlin
Nähe S+U-Bf Warschauer Straße
Mo, Di, Fr 9.00  –  18.00 Uhr
Do 9.00  –  20.00 Uhr

KUNDENZENTREN 3

Alexanderplatz, Friedrichstraße, 
Gesundbrunnen, Ostbahnhof 
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 9.00  –  18.30 Uhr
Hauptbahnhof  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Sa 7.00  –  22.00 Uhr
So 8.00  –  22.00 Uhr
Lichtenberg
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  17.00 Uhr
Potsdam Hauptbahnhof 
Mo-Fr  7.00  –  20.30 Uhr
Sa  8.00  –  18.30 Uhr
So  8.00  –  17.00 Uhr
Spandau  
(im DB Reisezentrum)
Mo-Fr 8.00  –  20.00 Uhr
Sa/So 8.30  –  18.00 Uhr

Weitere Verkaufs- und  
Service einrichtungen unter  
sbahn.berlin

SERVICE VON S-BAHN BERLIN UND DB REGIO

Abo-Service 
in allen 

Kundenzentren

1 an allen Feiertagen wie Sa/So erreichbar  |  2 feiertags geschlossen, am 9.5. 14 - 18 Uhr geöffnet 
3 an allen Feiertagen wie So geöffnet
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